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Die Plauer Zeitung erscheint kostenlos ein-
mal im Monat in Auflage von 4.950 Exem-
plaren im Amt Plau am See. Sie ist für aus-
wärtige Leser im Abonnement erhältlich.

Heilwald für Körper und Geist
Mit dem Verein „Wir Leben“ unter fachkundiger  

Führung durch die „Quetziner Tannen“

Es gibt wohl nur sehr wenige Menschen, 
die nicht gerne durch den Wald spazie-
ren, ihn zum Walken oder Laufen, Pilze 
sammeln... nutzen oder einfach nur zur 
nächsten Bank schlendern, um die Bli-
cke schweifen zu lassen. Hier in Plau 
am See gibt es sogar einen Heilwald mit 
dem Namen „Quetziner Tannen“, den 
nur die Verbindungsstraße Plau-Quetzin 
vom MediClin Krankenhaus und Reha-
zentrum trennt. Warum gibt es so einen 
Heilwald? Wie kann die Heilwirkung des 
Waldes für den Einzelnen optimal ge-
nutzt werden? Um dieser Frage nach-
zugehen, hatte der Verein „Wir Leben“ 
alle Interessierten eingeladen, unter 
fachkundiger Führung von Physio- und 
Waldtherapeut und Heilpraktiker Micha-
el Brosemann sowie Naturmentorin und 
Forstwissenschaftlerin Eva Klinke, den 
Wald aus einem möglicherweise völlig 
anderen Blickwinkel zu entdecken.

Psychische und physische Balance fin-
den und in gesunder Wechselwirkung 
erhalten – ein Rezept dafür gaben Eva 
Klinke und Michael Brosemann den rund 
20 Teilnehmern an diesem Nachmittag 
mit auf den Weg. Die Naturmentorin 
und Forstwissenschaftlerin widme-
te sich in erster Linie der sinnlichen 
Wahrnehmung bzw. der Wirkung des 
Waldes auf die Psyche, während sich 
der Physio- und Waldtherapeut an die-
sem Tag vorwiegend auf die physische 
Balance konzentrierte. Gleich zu Beginn 
der Führung forderte Eva Klinke den 
Seh-Sinn der rund 20 Teilnehmer her-
aus. Jeder bekam ein farbiges Kärtchen 

ausgehändigt mit der Aufgabe, etwas 
zu finden, was dieser Farbe möglichst 
gleicht. Schon wurde der Weg verlas-
sen und sehr bewusst auf die Vielfalt 
der Farben und Formen geschaut – die 
ohnehin schon lockere Stimmung wur-
de heiter. Weiter ging es mit Ertasten 
von Gegenständen mit geschlossenen 
Augen oder Erschnuppern und Schme-
cken verschiedener Blätter, Nadeln und 
Früchte. Besonders interessant war der 
veränderte Blickwinkel, der mit Spiegeln 
erzielt wurde. Je einen Spiegel vor sich 
haltend, dabei die Baumwipfel über oder 
schräg hinter sich im Blick – der Variati-
onen gab es viele. Besonders die beiden 
Schulkinder erwiesen sich im Finden 
neuer Winkel erfinderisch. Diese Übun-
gen wechselten sich ab mit Übungen zur 
physischen Balance. Schon der Wald-
boden selbst ist durch seine unebene 
und zugleich weiche Beschaffenheit 
bestens geeignet, die Muskeln unterei-
nander auf eine Art kommunizieren zu 
lassen wie es auf einem gepflasterten 
Boden nicht möglich ist. Unser Heilwald 
bietet aber noch viel mehr. Ein ausge-
schilderter Nordic-Walking Pfad, auf 
dem sich Trainingsgeräte für  alle Mus-
kelgruppen finden, ist bestens geeignet, 
die physische Balance herzustellen bzw. 
zu stabilisieren. Dieser Pfad wurde als 
ein Projekt der LEADER Aktionsgrup-
pe Warnow-Elde-Land zur Erweiterung 
des Sport- und Bewegungsangebotes 
des Luftkurortes Plau am See angelegt, 
wird vom MediClin Rehazentrum zur 
Bewegungstherapie seiner Patienten 
genutzt und steht für alle Besucher zur 

Verfügung. Klar, dass Michael Brose-
mann mit seiner langjährigen Erfahrung 
auf diesem Gebiet sowohl die richtige 
Nutzung der Geräte als auch ihre Wirk-
weise anschaulich und detailliert erklä-
ren konnte. Die beiden gut sichtbaren 
Ruheliegen, die sich in den Pfad der 
Trainingsgeräte einreihen und wohl so 
ziemlich jeden einladen, mal Platz zu 
nehmen, waren ruckzuck belegt. Hier 
stellt sich die Frage: Geht es dabei um 
physische oder psychische Balance? 
Vielleicht um beides gleichermaßen? 
Oder sollte man die Interpretation der 
jeweiligen Tagesverfassung des Nutzers 
überlassen? 

Rund zwei Stunden später waren sich 
alle einig. Die Zeit war verflogen. Jede 
Menge neue Erkenntnisse, Blickwinkel 
und Wege zur Verbindung mit der Natur 
haben sich aufgetan. „Eva Klinke und 
Michael Brosemann haben uns heute 
diese wunderbare Führung kostenfrei 
ermöglicht. Dafür möchte ich mich im 
Namen aller ganz herzlich bedanken. 
Ich hoffe, dass wir so eine Führung im 
nächsten Frühjahr wiederholen werden“, 
freute sich Marco Rexin, Vorsitzender 
des Vereins „Wir Leben“.

Und weil Geschmacksproben von 
Douglasiennadeln nicht satt machen, 
die Bewegung im Wald aber sehr wohl 
hungrig, ging‘s im Anschluss zur Bäcke-
rei Behrens, in der Baumkuchenspitzen 
und Glühwein für diesen sinnlichen Ge-
nuss bereitstanden.

Jutta SippelNur tasten – nicht schauen� Foto: Jutta Sippel
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Neues aus unserer Innenstadt - Aus Plau für Plau

Endlich ist es wieder so weit –  
Plauer Weihnachtsstraße am 10.12.2022 ab 11:00 Uhr

Händler sowie Bühnendarsteller dürfen sich gerne noch bewerben!

Plauer Weihnacht – In diesem Jahr erstmalig  
an allen vier Adventswochenenden

Endlich ist es wieder so weit, unsere Plauer Weihnachtsstraße 
öffnet am 10. Dezember ab 11:00 Uhr wieder ihre Tore und 
lädt ein zu: Weihnachtlichen Leckereien vom Glühwein bis 
zur Entenkeule, zum kunterbunten Einkaufserlebnis, zu Musik 
und Show und für unsere Kleinen zum Bungee Trampolin 
und Hüpfburgspringen, lustigen Weihnachtsbasteleien und 
zum allseits beliebten Kinderschminken. Natürlich wird auch 
der Weihnachtsmann vorbeischauen! Sogar ihren Familien-
weihnachtsbaum können sie vor Ort kaufen und gemütlich 

Zum 1. Advent (Freitag und Samstag) eröffnen die Einzel-
händler der Großen Burgstraße mit ihrer Traditionsveranstal-
tung KUNST KULTUR und KULINARIK die Plauer Weihnacht. 
Gestalten oder kaufen Sie ihr ganz persönliches Weihnachts-
geschenk, machen Sie mit und freuen Sie sich über tolle 
Gewinne bei der Tombola zugunsten der Plauer Tafel. Die 
Tombola-Lose können am Freitag und Samstag erworben 
werden. Die möglichen Gewinne werden eine Woche zuvor 
im Schaufenster des „Atelier Swienty“ ausgestellt. Das Einlö-
sen der Gewinn-Lose ist am Samstag ab 14:30 Uhr möglich. 
Oder probieren sie den Drei-Meter Plauer – Burgstollen, 
basierend auf einer hauseigenen Rezeptur der Bäckerei 
Behrens. Der Anschnitt findet am Samstag um 10:00 Uhr 
statt. Guten Appetit!

Am 2. Adventssonntag ab 11:00 Uhr lädt das Seehotel 
Plau am See zum Familien-Weihnachtszauber in Seelust mit 
Weihnachtsbaumverkauf, kleinem Weihnachtsmarkt, heißem 
Glühwein, leckerem Punsch, duftenden Waffeln und vielem 
mehr ein. Gegen Gebühr steht den Besuchern zudem die 
Eisstockbahn auf der Terrasse zur Verfügung. 

auf dem Rückweg mit nach Hause nehmen. Weitere tol-
le Ideen, Standbetreiber oder Bühnendarstellungen sind 
herzlich willkommen! Lassen sie uns gemeinsam die Plauer 
Weihnachtsstraße gestalten! 

Sie erreichen mich unter folgenden Kontaktdaten: 
c.thieme@amtplau.de oder 038735 494-52.

Aber das allein soll es noch nicht gewesen sein!

Am 3. Adventssamstag geht es dann, wie schon oben 
beschrieben, ab 11:00 Uhr weiter mit der Plauer Weihnachts-
traße in der Steinstraße.
Am 3. Adventssonntag können Sie um 15:00 Uhr in der 
Aula der Klüschenbergschule der Lesung: „Weihnachten – 
besinnlich oder wie von Sinnen?“ lauschen. VVK: Touristinfo 
Plau am See 

Zum 4. Advent wird es nostalgisch. Von Freitag bis Sonntag 
kann ein Jeder dem althistorischen Weihnachtszauber im 
Plauer Burghof nachgehen. Handwerkskunst, mittelalterliche 
Köstlichkeiten, Theater der besonderen Art und vieles, vieles 
mehr laden ein, um von Ihnen entdeckt zu werden.

Genaue Informationen und noch viele weitere weihnachtli-
che Veranstaltungstipps finden Sie auf der letzten Seite der 
aktuellen Ausgabe der Plauer Zeitung, in allen städtischen 
Schaukästen, in den Geschäften der Plauer Innenstadt sowie 
auf www.plaukauftlokal.de. 

Lebendiger Adventskalender – offene Türen, offene Herzen
An jedem Tag im Dezember darf ein Türchen geöffnet werden 
und mit jedem neuen Türchen steigt die Freude auf das Weih-
nachtsfest – so funktioniert ein Adventskalender.

In diesem Jahr wollen wir unsere ganze Plauer Innenstadt in ei-
nen lebendigen Adventskalender verwandeln. Also, Augen auf! 
Überall in der Innenstadt verteilt, sind Zahlen an den Fenstern 
oder Türen unserer Geschäfte und Lokalitäten zu entdecken. 

Am entsprechenden Tag wird dann immer um 16:30 Uhr das 
Türchen geöffnet. Dort warten vorweihnachtliche Überra-
schungen auf alle, die sich dort einfinden. Durch Musik, Lieder, 
Geschichten, Gedichte und andere tolle Aktionen wollen wir 
uns gemeinsam auf diese besondere Zeit einstimmen, die in 

diesem Jahr für viele schwieriger und belastender sein wird, 
als sonst. 

Was sich genau hinter dem jeweiligen Türchen verbirgt, darauf 
dürfen wir gespannt sein!  Wir freuen uns auf viele ermutigen-
de, herzerwärmende Begegnungen! 

Ihre Ev.-luth. Kirchengemeinde Plau am See, die Stadt Plau 
am See und die vielen Geschäftsinhaber unserer Stadt 

*Die genauen Geschäfte, Daten und Uhrzeiten sind auf 
www.plaukauftlokal.de sowie im nebenstehenden Ad-
ventskalender und allen städtischen Aushängen zu fin-
den.
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Heilpraxis Angela Köhler lädt ein  
zum Tag der offenen Tür am 01.12.2022 ab 15:00 Uhr 

Aktuell noch freie Plätze für Joga-Pilates-Faszienkurse 

Seit Februar hat Angela Köhler im Gut Karow ihre 
Heilpraxis mit Schwerpunkt Traumasensible Fa-
milien- und Paartherapie eröffnet. Nun möchte 
sie ihren Aktionsradius erweitern und bietet gern 
ab sofort für alle Interessierten Joga-Pilates-
Faszienkurse an. Aller Voraussicht nach werden 
diese in der Plauer Innenstadt stattfinden, sind 
also fußläufig oder mit dem Fahrrad sehr gut er-
reichbar. Bei Interesse bitte einfach unter folgender 

Telefonnummer 0176 22770731 oder 
per Mail angela.koehler@gaia.coach melden.

Wer Angela Köhler erstmal persönlich kennenler-
nen möchte, ist ganz herzlich in die Praxis im Gut 
Karow in den Zarchliner Weg 1 in 19395 Karow 

zum Tag der offenen Tür am 01.12.2022 um 15:00 
Uhr eingeladen. Frau Köhler freut sich über alle Inte-

ressierten und heißt jeden Gast herzlich willkommen!

Spendenaufruf für die Plauer und Karower Tafel im Advent
Nachdem die Resonanz auf die Spendenaktion zum Ernte-
dank für die Tafeln in Plau und Karow sehr ermutigend ausfiel, 
wollen wir dieses Projekt weiter verfolgen. Die Freude bei den 
Empfängern war riesig und die Dankbarkeit groß. 
Am 10. und 11. Dezember können wieder gute Gaben abge-
geben  werden. Wenn Sie am Samstag, den 10. Dezember die 
Plauer Weihnachtsstraße besuchen, oder am Sonntag, den 
11. Dezember den Gottesdienst zum 3. Advent, dann können 
Sie sehr gern Spenden im Turmraum oder am Bastelstand 
der Kirche auf der Weihnachtsstraße deponieren. Sie werden 
dann gleich am Montag an beide Tafeln weiter gegeben.

Auf Nachfrage, was die Menschen, die zur Tafel kommen, 
besonders freuen würde, kam die konkrete Antwort aus 
Plau: Kaffee, Waschmittel und Körperpflegemittel, denn für 
diese Dinge reicht das Geld oft nicht mehr aus. Die Karower 
freuen sich eher wieder über haltbare Lebensmittel, wie sie 
zur letzten Spendenaktion schon abgegeben wurden. 

Wir freuen uns über Ihre Hilfsbereitschaft und bedanken uns 
jetzt schon ganz herzlich dafür!

Hannah Poppe, Corinna Thieme, Madleen Hansen  
sowie die Betreuer der Karower Tafel 

Angi´s Schlemmerstübchen hat über die Festtage geöffnet und 
hält schmackhafte, traditionelle Weihnachtsgerichte bereit

Alle Plauer und unsere Gäste dürfen sich 
während der Festtage über schmackhafte, 
weihnachtliche Leckereien im Schlemmer-
stübchen in der Steinstr. 39 freuen. 

Am 25.12 und 26.12 von 11:00 - 16:00 Uhr 
am 29.12 und 30.12 von 11:00 - 20:00 Uhr und 
am 31.12.2022 von 11:00 - 17:00 Uhr 

haben Sie die Möglichkeit entweder Enten-
keule mit Klöße und Rotkohl für 15,90 Euro, 
eine ¼ Ente mit Klößen und Rotkohl für 
18,90 Euro oder aber Gänsesauerfleich mit 
Bratkartoffeln für 16,90 Euro im gemütlich, 
festlichem Ambiente zu verspeisen. Vorbestel-

lungen werden unter der Telefonnummer: 038735 999982 
erbeten. Das Team freut sich schon jetzt auf Sie!

Arbeitseinsatz der Mitglieder des Vereins 
„Wassersportfreunde der Stadt Plau am See“ Reeke 1 e.V.

Viele Helfer im Einsatz.� Foto: Renate Kloth

Wie jedes Jahr trafen sich am 22.10.2022 um 9:00 Uhr die 
Mitglieder des Vereins zum diesjährigen Arbeitseinsatz in der 
Bootsschuppenanlage mit Schubkarre, Schaufel und Harke.
Es wurde der Gehweg ausgebessert. Mit vereinten Kräften 
wurden die Rasengittersteine aufgenommen, der Untergrund 
aufgefüllt und die Gittersteine neu verlegt. Dank der vielen 
Helfer war die Arbeit schnell getan. 
Im Anschluss konnten sich alle noch in gemütlicher Runde 
stärken und austauschen.

Alles in allem war es ein erfolgreicher und toller Tag, der die 
Gemeinschaft gefestigt hat!
�

Renate Kloth
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Steinstr.96, Plau am See
(am Bahnhof)

kijuz@amtplau.de
038735 46555

Kinder- und Jugendtreff
Plauerhagen

Zarchliner Straße 38
(Dorfgemeinschaftshaus)
jugendpflege@gemeinde-

barkhagen.de
0157 51139027

Kinder- und Jugendtreff
Barkow

Heinrich-Zander- Str.28
(Gemeindehaus)

jugendpflege@gemeinde-
barkhagen.de
0157 51139027

Montag

13:00 bis 19:00 Uhr
13 :00 bis 15:00 Uhr Plauer Funker 

(gerade KW)
16:00 - 19:00 Uhr Fanfarenzug

keine keine

Dienstag

13:00 bis 19:00 Uhr
15:00 bis 16:30 Uhr Bogensport

16:30 bis 17:30 Uhr Sportnachmit-
tag

keine 13:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch
13:00 bis 19:00 Uhr
14:30 bis 17:00 Uhr

AG Junge Archäologen
keine 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag
13:00 bis 19:00 Uhr
14:00 bis 17:00 Uhr 

LernWerkstatt/VideoWerkstatt
13:00 bis 18:00 Uhr keine

Freitag
13:00 bis 20:00 Uhr
14:00 bis 17:00 Uhr 
Fahrradwerkstatt

13:00 bis 18:00 Uhr keine

Öffnungszeiten Kinder- und Jugendtreffs 
im Amt Plau am See 2022

Kontakt: amtsjugendpflege@amtplau.de 0157 36212566 // jugendsozialarbeit@amtplau.de 0157 36212568
weitere Veranstaltungen und Info‘s: www.kijuzplau.de oder in den Schaukästen der Gemeinden

Herbsferien im KiJuZ
Das Kinder- und Jugendzentrum hat in diesen Herbstferien 
(10.-14.10.) wieder einige Angebote und Tagesfahrten vorge-
halten für die Kinder und Jugendlichen, die nicht in die Ferien 
gefahren sind. Am Montag wurde in der Halle am Bahnhof 
Sport gemacht, unter anderem, immer beliebt, Trampolin 
Hochsprung. Am Dienstag war Bogenschießen mit neuem 
Anleiter John Patrick Jäger. Der junge Mann aus Gnevsdorf, 
der C-Trainer ist, und das KiJuZ bieten jeden Dienstag die 
Möglichkeit, den Bogensport etwas näher kennenzulernen 
und unverbindlich vorbeizukommen zum Üben.

Mittwoch und Donnerstag standen dann die Ausflüge an. 

� Foto: Christoph Rusch

Bogensport im KiJuZ
Seit Anfang Oktober betreut John Patrick Jäger das Bogen-
schießen im KiJuZ fachlich. Er ist lizenzierter Trainer bei den 
Castle Archers Meyenburg und schießt schon seit sieben 
Jahren den olympischen Recurve Bogen in Groß Niendorf. 
Er ist auch bei internationalen Turnieren vertreten.

Das Bogenschießen findet immer dienstags in der Halle am 
Bahnhof um 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr statt. Wenn ihr zehn 
Jahre oder älter seid, kommt gerne unverbindlich mal vorbei 
und probiert ein neues Hobby aus! Ihr könnt auch gerne eure 
Eltern mitbringen.� Christoph Rusch

Es ging ins Funtasy World nach Wittenberge und ins Won-
nemar Wismar. Die Ausflugsziele wurden von den Kindern 
und Jugendlichen selbst ausgesucht. Die acht Plätze waren 
sehr schnell ausgebucht. Wenn das Jugendplaumobil mehr 
als acht Plätze gehabt hätte, wären wohl noch mehr Kinder 
mitgekommen. Am Schluss so einer Fahrt steht meist Mc 
Donalds an, ein gutes Finale, wenn man völlig ausgehungert 
aus dem Wonnemar kommt.

Unterstützt werden die Ferienaktionen durch Mittel des Eu-
ropäischen Sozialfond, des Landkreises und der Stadt Plau 
am See.� Christoph Rusch
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Am 21. Oktober war es wieder soweit – wunderschöne selbst 
gebastelte Laternen bekamen in den Händen der stolzen 
Besitzer ihren glanzvollen Auftritt. Über 100 Gäste zählte das 
Fest, das vom Elternrat organisiert worden war. Auch die 
Feuerwehr war mit an Bord. Sie rückte mit Löschfahrzeugen 
an, um anschaulich zu demonstrieren, was es mit so einem 
Feuerwehrauto auf sich hat. Und da bekanntlich „Probieren 
über Studieren“ geht, gab es auch noch Feuerübungen, bei 
denen die „kleinen Großen“ selbst Hand anlegen konnten.

„Kleine Strolche“ lassen Ganzlin leuchten
Kita-Kinder feiern Laternenfest

Olympisches Rechnen

„So ein Laternenumzug ist einfach immer wieder ein echtes 
Highlight in der beginnenden dunklen Jahreszeit“, schwärm-
ten die Erzieherinnen und ergänzten: „Es ist immer wieder 
schön zu sehen, wie hier in Ganzlin alles Hand in Hand läuft. 
Ganz herzlichen Dank an alle Kameraden der Feuerwehr, 
ohne die wir ein so schönes Fest nicht hätten auf die Beine
stellen können. Und ganz herzlichen Dank natürlich an den 
Elternrat, der sich schon im Vorfeld um die Organisation 
gekümmert hatte.“ 

Und da an einem so bewegten und bunten Abend auch mit 
ordentlich Hunger und Durst zu rechnen war, sorgte die 
Trend Kost GmbH, der zur Kita gehörende Essensanbieter, 
für viele Leckereien. Ein wunderschönes Fest, wie es so viele 
in der Kita gibt. Jetzt kommt erst einmal die Weihnachts-
zeit, in der gebacken, gebastelt, gemalt und getanzt wird. 
„Bei uns ist immer etwas los! Und, wir haben sogar noch 
Plätze frei! Die Kinder und das gesamte Kita-Team freuen 
sich auf alle, die mitspielen, -tanzen, -toben... und natürlich 
Laternen basteln“.

Jutta Sippel

Wir feiern den Herbst!
Am Mittwoch, den 26.10.2022, hat die Kita „Bunte Stifte“ 
in Plau am See ihre Familien bei strahlendem Wetter zum 
Herbstfest eingeladen. Schon Tage vorher bereiteten die Er-
zieherInnen mit ihren Kindern das Fest vor. Es wurde fleißig ge-
bastelt, Kürbisse geschnitzt und viele Kastanien gesammelt. 
Mit vereinten Kräften schmückten wir unsere Kita herbstlich 
und bereiteten zahlreiche Stationen für Groß und Klein vor.

Die Eltern und die Bäckerei Behrens unterstützten das Kita-
team und sorgten mit gegrillten Würsten, Brot und Brötchen, 
sowie Kuchen für das leibliche Wohl. Dank der Elternschaft 
entstand in unserem Bewegungsraum auch eine echte Kin-
derdisco, die zum Tanzen und Bewegungsspielen animierte. 

� Fotos (2): Yvonne Kuhring, Kita Bunte Stufe

Die Feuerwehrübungen werden aufmerksam verfolgt
� Foto: Heike Krause

Draußen nutzten die Kinder die Zeit, um sich schminken zu 
lassen, im Stroh zu toben, zu malen und ihren Tastsinn auf die 
Probe zu stellen, auch die Gummistiefel durften an diesem 
Tag mal im hohen Bogen geschmissen werden.

Gegen 17:00 Uhr traf der Plauer Fanfarenzug ein, um unseren 
Laternenumzug musikalisch zu führen. Stolz hielten die Kinder 
ihre, zum größten Teil selbst gebastelten, Laternen in der 
Hand und sangen passende gelernte Lieder. Mit ganzen 239 
Umzugsteilnehmern beendeten wir das Fest vor der Kita mit 
vollem Erfolg. Wir bedanken uns herzlichst für die zahlreiche 
Teilnahme und das Arrangement der Familien.

Kita Bunte Stifte, Yvonne Kuhring

Endlich war es wieder so weit: Die 62. Mathematik-Olympiade 
startete mit spannenden Aufgaben zum Knobeln, Kombinie-
ren und Kopfzerbrechen!
Bei der jährlich stattfindenden Mathematik-Olympiade haben 
Mathefans der Klassenstufen 3 bis 12 die Möglichkeit, ihre 
mathematischen Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. Das 
Lösen der nicht alltäglichen Aufgaben erfordert vor allem 
logisches Denken und Kombinationsfähigkeit.

Am 28. September 2022 nahmen 17 Schülerinnen und Schüler 

der 3. und 4. Klassen der Kantor-Carl-Ehrich-Grundschule an 
der Schulrunde der diesjährigen Mathematik-Olympiade teil. 
Fünfundvierzig Minuten lang knobelten alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, um die vier anspruchsvollen Aufgaben zu 
lösen. Die Köpfe rauchten und es wurden viele sehr gute 
Ergebnisse erzielt. Daraufhin qualifizierten sich für die Re-
gionalrunde am Eldenburg-Gymnasium in Lübz folgende 
Schülerinnen und Schüler: Karla Schaefer (3a), Nora Wilde 
(3a), Dominik Rieck (3a), Willem Langschwager (3b), Chris 
Fischer (3b), Sophia Hartmann (4a) und Toni Abraham (4b).
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Am Sonnabend den 22.10.2022 startete ab 11:00 Uhr bei 
schönem Wetter im StrandGUT der letzte Tag dieser Saison 
in gemütlicher Runde am Feuer. 
Es gab gutes Essen, Eis, Cocktails und viele andere tolle 
Getränke.

Bei einer schönen Herbstdeco konnte man den sonnigen Tag 
noch mal so richtig mit Freunden genießen. Alle hatten bis 
spät in den Abend viel Spaß und tolle Gespräche.

Das StrandGUT-Team verabschiedete sich mit diesem Tag 
bis in die nächste Saison 2023!
 
Danke an Maria, Marcel und ihr Team !!
� Renate Kloth Saisonausklang im StrandGUT.� Foto: Renate Kloth

Neues aus dem Kinderhort
Der Hausaufgaben-Pass ist da! – Ein weiterer Schritt in Richtung Selbstständigkeit

Saisonausklang im StrandGUT in der Seeluster Bucht

Die Anfertigung der Hausaufgaben ist ein pädagogisches 
Element im Hortalltag. 

Ab der ersten Klasse lernen die Kinder, ihre Hausaufgaben 
eigenverantwortlich zu erledigen und wissen um ihre große 
Bedeutung für Eltern und Schule. Die pädagogischen Fach-
kräfte des Hortes unterstützen und motivieren die Kinder 
dabei, und mit jedem Schuljahr werden diese selbstständiger.
Neu ist seit diesem Monat, für einige Kinder der vierten Klas-

senstufe, der sogenannte Hausaufgaben-Pass. Grundlage ist 
ein zuvor entstandenes beidseitiges Vertrauen zwischen Kind 
und Erzieher*in, und natürlich das Einverständnis der Eltern.
Es handelt sich um einen Erlaubnisschein, der es dem Kind 
ermöglicht, die Hausaufgaben selbstbestimmt und ohne 
ständige Aufsicht durch Erzieher*innen zu erledigen.

Die eigenständige Organisation des Alltags und das Zeit-
management der Kinder soll gefördert werden, denn Kinder 
haben laut UN-Kinderrechtskonvention, ihrem Entwicklungs-
stand angemessen, ein Recht auf Mitbestimmung bei Ange-
legenheiten ihre Person betreffend.

Diesen Hortkindern steht nun ein Raum zur Verfügung, der 
zu ungestörtem Lernen und Arbeiten anregt. Materialien und 
Hilfsmittel stehen zur Verfügung und die Kinder entscheiden, 
wann und wie lange sie ihre Hausaufgaben erledigen.
Die Fachkräfte des Kinderhortes hoffen auf eine positive 
Resonanz aller Beteiligten und stehen natürlich weiterhin 
bei Fragen und Schwierigkeiten den Kindern unterstützend 
zur Seite.

TeamHort Plau

Teilnehmer der Mathematik-Olympiade

Am 9. November 2022 war es dann endlich soweit: um 7:30 Uhr  
ging es mit dem Busunternehmen Maaß-Reisen zur Regi-
onalrunde ans Eldenburg-Gymnasium in Lübz. Alle Kinder 
waren sehr gespannt auf diesen besonderen Tag. Für unsere 
Grundschülerinnen und Grundschüler war es besonders 
aufregend, ihre mathematischen Fähigkeiten im Vergleich zu 
den Schülern anderer Schulen aus unserem Landkreis unter 
Beweis zu stellen. Den 1. Platz der 3. Klassenstufe erreichte 
Nora Wilde, den 2. Platz belegte Dominik Rieck und den  
3. Platz erzielte Karla Schaefer. Von der 4. Klassenstufe 
erreichte Sophia Hartmann den 4. Platz und Toni Abraham 
belegte den 5. Platz. Wir gratulieren allen Schülerinnen und 
Schülern zu diesen tollen Leistungen! Ihr seid alle super 
Rechner, Denker und Knobler. Wir sind stolz auf euch!

Alle Kinder freuen sich auf die 63. Mathematik-Olympiade 
im nächsten Jahr. Unser Dank gilt dem Förderverein der 
Plauer Grundschule für die finanzielle Unterstützung und 
dem Eldenburg-Gymnasium Lübz für die tolle Organisation 
der Regionalrunde.� Das Lehrerteam der Grundschule
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Geschäft. Seinen Meisterbrief hatte er zu diesem Zeitpunkt 
schon neun Jahre in der Tasche. 2019 ging es mit der ersten 
Sanierungsmaßnahme – der Backstube – los.
Voller Rührung setzte der kreative Bäckermeister zu seinen
Dankesreden an, drückte erst einmal seine Mutter, die mit 
ihrem geballten Know-how hilft, wo sie kann und hatte auch 
ein Geschenk parat. „Hier sind immer die Männer in der Füh-
rung – aber wie meine Frau so schön sagt: ‚Ein starker Mann 
hat immer eine noch viel stärkere Frau an seiner Seite‘. Was 
den wirtschaftlichen Teil angeht, waren es meine Mutter und 
meine Oma, die den Laden zusammengehalten haben. Und 
meine Frau managt täglich unser Familienprojekt. Sie bringt
gerade alle drei Kinder in die Kita. Wenn ich mit meinen drei 
Kindern mal einen Tag alleine verbracht habe, bin ich so 
geschlaucht, dass ich es entspannender finde, 14 Stunden 
in der Backstube zu stehen“, lacht der Familienvater. Weiter 
dankte er seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, seiner 
Steuerberaterin und Freundin Karin Rosenow, allen Handwer-
kern, dem Bauleiter und den Geldgebern. Zu diesen gehören
die Sparkasse, die Bürgschaftsbank und LEADER, ein Be-
standteil des Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). Diese Förderung 
ist ein Instrument unter weiteren, die in ihrer Gesamtheit der 
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern unterstellt sind. 

Bäckermeister Hannes Behrens begrüßt die Gäste mit einer 
bewegenden Rede. Oma (ganz rechts) und Mutter (3.v.r.) 
lauschen gebannt. 

Pastorin Hannah Poppe freut sich, das ehrbare Handwerk 
zu segnen.

Bei Bäcker Behrens trifft Tradition auf Moderne
Eröffnungsfeier mit geladenen Gästen besiegelt den Abschluss 

der erfolgreichen Umbaumaßnahmen

Nach rund neun Monaten ist es geschafft: Abriss, Umge-
staltung der Innenräume zu einem großen Verkaufsraum mit 
langer Theke und hellem gemütlichem Café sowie der Bau 
einer geräumigen Sonnen-Terrasse sind trotz teils widriger 
Umstände – Corona, Preissteigerungen und Handwerker-
mangel – fertiggestellt. Mit einer Eröffnungsfeier für alle an 
den Baumaßnahmen Beteiligten bedankte sich Hannes Beh-
rens für die Unterstützung und setzte den offiziellen Start-
schuss zur Umsetzung seines traditionellen, nachhaltigen 
und kreativen Konzepts in neuem Gewand.

Für die Gäste aus den Bereichen Politik, Wirtschaft, Hand-
werk, und Finanzen sowie Vertreter unserer Stadt ging es 
an diesem Tag auf neuen Wegen in die Backstube. Von der 
Elde-Promenade kommend hinauf zur Sonnen-Terasse und 
durch die Tür, die gleich neben dem großen Schaubackfenster 
Eintritt in die Welt der Backkunst gewährt. Zwischen moder-
ner, umweltfreundlicher und effizienter Ofen- und Kältetechnik 
(seit vier Jahren werden jährlich 7 Tonnen CO2 eingespart)
und „unkaputtbarer“ Geräte vorheriger Generationen (eine
Knetmaschine, eine Brötchenpresse und eine Maschine zur 
Herstellung von Cremetorten) versammelten sich die Besu-
cher, die sich mit einem Glas Sekt, Wasser oder Saft in der 
Hand angeregt unterhielten.

Hannes Behrens, Bäckermeister in 8. Generation, hat sich 
für den Eröffnungstag bewusst den 20. Oktober ausgesucht. 
Denn genau vor 70 Jahren hielt sein Großvater Hans nach 
erfolgreicher Prüfung den Meisterbrief in den Händen. Es 
folgte, wie auch schon in den Jahren davor, eine turbulente 
Zeit. Gegründet wurde das Unternehmen 1838 vom Opa 
von Carl Behrens, der Heizer bei der Eisenbahn war und 
sich dachte „wenn schon schwitzen und kein Geld, dann 
wenigstens schwitzen und was zu essen!“. 1872 wurde die 
Backstube in der Stietzstraße eröffnet und 1899 von Bäcker-
meister Bernhard Behrens übernommen. 1930 folgte Karl 
Behrens, der 1944 dem Krieg zum Opfer fiel. 1945 wurde das 
Geschäft dann von Gertrud Behrens geführt. Allerdings nur 
bis 1952 – denn Frauen durften zu dieser Zeit keine Geschäfte 
führen. Also legte ihr Sohn Hans, der Opa von Hannes, die
Meisterprüfung ab und übernahm die Backstube. 1986 ab-
solvierte Harald Behrens seine Meisterprüfung und führte 
die Backstube von 1993 bis 2017. Seither leitet Hannes das 

Mitglieder von LEADER, ein Bestandteil des Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raums, das die Baumaßnahmen unterstützt hat, mit Hannes 
Behrens (3.v.r.)�
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Weiter ging‘s mit Hannah Poppe, die ein Gedicht zum Thema 
„Brot“ vorlas und das Handwerk segnete „Darauf habe ich 
mich total gefreut, das mache ich nicht alle Tage“, so die 
Pastorin. Es folgte eine Rede von Klaus-Peter Gose, Bürger-
meister von Osterburg, seit Jahrzehnten Ferienhausbesit-
zer in Quetzin und ebensolange Stammkunde der Bäckerei 
Behrens. „Qualität, die überzeugt!“, so das Fazit des stolzen
Opas einer Schwimm-Olympionikin, die ihre Schwimmkünste 
im Plauer See gelernt hatte. Für einen witzigen Übergang 
zur anschließenden Buffeteröffnung sorgte Bauer Korl mit 
seiner Rede, die es inhaltlich in sich hatte. Begleitet von 
Korls Akkordeon-Klängen wurden all die Spezialitäten ge-
nossen. Neben der klassischen Torte, gab es Kürbissuppe 
aus Tassenbrot, Rosmarin-Foccacia mit Trauben und vieles
mehr.

Wer danach noch Zeit hatte, konnte jede Menge Interessantes 
rund um die Funktionsweise der modernen und alten Geräte 
erfahren. Die Zukunft hält noch einiges an Neuerungen bereit. 
Für den Familienvater ist es die Arbeitszeit, die er noch weiter 
optimieren möchte. „Mehr Zeit für die Kinder und für meine 
Frau zu haben ist mein Ziel!“, so Hannes Behrens. Ein gutes 
Ziel! Denn enge Familienbanden haben Tradition.

Jutta Sippel

Erklärungen zur Funktionsweise der modernen Geräte sorgen 
für großes Interesse.� Fotos (5): Jutta Sippel

Voraussetzung für die Förderung ist eine Projektidee, die 
im Wettbewerb mit anderen bestehen kann. „Marco Rexin, 
Mitglied bei LEADER brachte mich auf die Idee. Unser dama-
liger Bürgermeister Norbert Reier war Vorstandsvorsitzender 
der Aktionsgruppe und hat mich gut beraten. Wenig später 
habe ich der Aktionsgruppe mein Konzept präsentiert und 
bin auf dem 2. Platz gelandet, was mir das Maximum an 
Fördergeldern einbrachte. Hätte das nicht geklappt, wäre 
ich heute nicht so weit“, schilderte Hannes Behrens die 
glückliche Fügung.

Nicht nur der Bäckermeister freut sich über den Anschnitt 
der Torte.

Spende für die Jugendfeuerwehren Barkhagen und Plau am See
Am 1. September 2022 beging der Autoservice Skusa in Plau 
am See sein 10-jähriges Jubiläum. Dies nahm Inhaber Hol-
ger Skusa zum Anlass, gemeinsam mit Kunden, Geschäfts- 
partnern und Kollegen ein wenig zu feiern. Anstelle von Blumen 
und Geschenken wurde um eine Spende für die Jugendfeu-
erwehren Barkhagen und Plau am See gebeten. So ist eine 
stattliche Summe von 1.546 Euro zusammengekommen, wel-
che vom Autoservice Skusa auf 1.700 Euro aufgestockt wurde.

Anfang Oktober wurden die Spenden in Höhe von je 850 Euro 
an Jugendwartin Christin Roesch von der Jugendfeuerwehr 
Plau am See und Ronny Lalla, Jugendwart der Jugendfeu-
erwehr Barkhagen übergeben. 

Die Spende für die Jugendfeuerwehr Plau am See soll unter 
anderem für einen Ausflug der 42 Kinder und Jugendlichen 
genutzt werden. 
Ronny Lalla hat auch schon konkrete Pläne für die Verwen-
dung der Spende. Im nächsten Jahr steht das 10-jährige 
Bestehen der Jugendfeuerwehr Barkhagen an, hierzu soll 
es eine kleine Feier geben und die 24 Mitglieder sollen mit 
Poloshirts und Basecaps neu ausgerüstet werden. � Foto: Simone Skusa

An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön für 
die zahlreichen Spenden, so konnte ein kleiner Beitrag zur 
Förderung der Jugendfeuerwehr geleistet werden. Ist die 
Jugendfeuerwehr doch eine schöne Möglichkeit, den Team-
geist der Kinder und Jugendlichen zu fördern und lehren, 
Verantwortung zu übernehmen, so Holger Skusa, selbst 
langjähriges Mitglied der Feuerwehr Barkow.

Martin Skusa
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Kaffeetied, sülvstverstännlich up Platt
Plauer Heimatverein lädt zum plattdeutschen Nachmittag – 

Zu Gast ist Volksschauspieler Andreas Auer

Die Plätze im Veranstaltungsraum des Burgmuseums waren 
so gut wie ausverkauft. Nachdem man auf diesen Nachmit-
tag coronabedingt drei Jahre gewartet hatte – wie Chris-
tel Ehrke bei ihrer Begrüßungsrede anmerkte – war die 
Freude umso größer, das vielseitige, humorige Programm 
in plattdeutscher Sprache, das der von der Schweriner 
Fritz-Reuter-Bühne bekannte Schauspieler Andreas Auer 
im Gepäck hatte, genießen zu können.

Ob Tragik oder Komik, Verse, Geschichten, Gesang oder 
Gitarrenspiel, Andreas Auer – en Jung ut Rostock - Laag – 
ist ein echtes Multitalent. Schon mit der Begrüßung und der 
Vorstellung seiner eigenen Person hatte er die Lacher auf 
seiner Seite. Bevor es mit dem Programm weiter ging, lag 
dem Künstler eine Anmerkung besonders am Herzen: „Ich
habe vorhin eine Sonderführung von Dieter Ehrke durch die-
ses wunderbare Museum bekommen. Ich kann nur sagen, 
das Museum ist großartig. Applaus für all die Ehrenamtli-
chen, die so etwas Tolles auf die Beine gestellt haben“. Es 
folgte ein Gitarren-begleitetes Lied von Dramaturg Manfred 
Brümmer, der nicht nur als Direktor an der Fritz-Reuter-
Bühne die plattdeutsche Sparte ins Rampenlicht gestellt 
hatte, sondern ebenso in Liedtexten, Nachdichtungen und 
Hörfunksendungen. Er war es auch, der Andreas Auer an 
die Fritz-Reuter-Bühne gebracht hatte. Dieses erste Lied 
basierte auf dem Song von Hannes Wader „Heute hier, 
morgen da“, ein anderes „Nordhäuser Korn“ war eine Ab-
wandlung von „Griechischer Wein“, alle Lieder, Texte und 
Erzählungen kamen mit viel Humor und Augenzwinkern 
daher und ließen zwischen den Lachsalven gar nicht erst 
Pausen aufkommen. Sachsen wurden in witzigen Erlebnis-
berichten ebenso aufs Korn genommen wie Mecklenburger, 
es ging um Fisch, um Bier, um den Trabant, um Fritz Reuters 

„De Urgeschicht von Meckelborg“... Und jede Menge platt-
deutscher Lieder, die vom Publikum lautstark mitgesungen 
und beklatscht wurden. Gegen Ende äußerte Christel Ehrke 
im Namen aller noch eine Bitte: „Als einige von uns noch 
im Chor waren, sangen wir als letztes Lied immer ‚Sü Sa 
harrk man ´n Lütten ‚. Könnten wir das noch einmal alle zu-
sammen singen?“ „Wenn das Lied gesungen werden soll, 
muss ja noch etwas im Hinterhalt sein“, so die Antwort des 
plattdeutschen Urgesteins, der verschmitzt lächelnd seinen 
Blick über die üppig gedeckte Kaffeetafel schweifen ließ, 
während er das Wunschlied anstimmte, schnell jedoch von 
den begeisterten Mitsängern überstimmt wurde. „Danke 
für alles, ich fühle mich sehr wohl hier bei Ihnen, sagt mit 
viel Power, Ihr Andreas Auer“, schloss das Multitalent sein 
Programm des Nachmittags. Zeit für eine Stärkung mit 
Kaffee und Kuchen: „De Kaffeetied, dat versteiht sich von 
sülwst, up Platt“.

Jutta Sippel

Andreas Auer begeistert mit plattdeutscher Unterhaltung. 
� Foto: Jutta Sippel

Eine Ehe so stabil wie Eisen
Auch nach 65 Jahren kommt das „Ja-Wort“ von Herzen

„Über sieben Brücken musst Du gehen, sieben Jahre über-
stehen“, heißt es in einem Lied der DDR-Rockband Karat, das 
später auch von Peter Maffay gesungen wurde. Im Vergleich 
zu den „65 Brücken“, die Irmgard und Ernst Rechlin gemein-

sam überquert haben, wirkt die Zahl sieben verschwindend 
gering. In all den Ehejahren des Paares waren so manche 
Brücken höher als andere und manche Tiefen nicht leicht zu
überwinden. Sie, die an diesem Festtag gemeinsam auf 

dem Sofa in ihrem Haus in 
Gnevsdorf sitzen, haben es 
geschafft. Sie sagen wieder 
„ja“ zueinander – heute wie 
damals in Gnevsdorf!

„In der Gnevsdorfer Schule 
lernten wir uns kennen“, er-
zählt Irmgard Rechlin, die im 
Alter von sieben Jahren aus 
Ostpreußen vertrieben wur-
de. „Während der Flucht ver-
loren wir meine Mutter, meine 
Beine froren und meine Oma 
erkrankte an Typhus. Nach-
dem wir erst im Flüchtlings-
heim auf dem Klüschenberg 
in Plau am See unterkamen, Irmgard und Ernst Rechlin, damals und heute.� Foto: Jutta Sippel
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ging es weiter nach Gnevsdorf, wo wir zunächst unter schwe-
ren Bedingungen lebten. Dann kam ich zur Schule und alles 
nahm seinen Lauf“, führt sie weiter aus. 1957 gaben sich die 
Beiden das erste „Ja-Wort“. Eigentlich waren sie schon zu 
Dritt, denn der älteste Sohn war bereits fast zehn Monate alt. 
Und sie wohnten schon in dem Haus, in dem sie heute sitzen. 
Es ist das Elternhaus von Ernst Rechlin. Damals gab es im 
Seitenflügel noch eine Bäckerei, in der sie ebenso arbeiteten
wie in der zum Hof gehörenden Landwirtschaft. Das ging bis 
1959 so, dann folgte die Enteignung, die 1991 rückabgewi-
ckelt wurde. „Das schlimmste an der Enteignung war, dass 
mein Vater zehn Jahre im Gefängnis verbringen musste“, 
erinnert sich der Ehegatte, der auch nach der Enteignung mit 
seiner Familie im Haus – zunächst in Dachräumen – wohnte. 
Er arbeitete dann als LPG-Traktorist, seine Frau in der Land-
wirtschaft und später in der Altenpflege. Auf das erste Kind
folgten zwei weitere, ein Sohn und eine Tochter. Sie lebt 
ganz in der Nähe, kümmert sich täglich um ihre Eltern und 
an diesem geschichtsträchtigen Tag um die Organisation des 
Festes. Immer wieder eilt sie zur Tür, um Gäste hereinzulas-
sen. Auch Bürgermeister Jens Tiemer ist zu Besuch, um dem 
Paar zu gratulieren und die besten Wünsche zu überbringen. 
„Eine eiserne Hochzeit ist schon etwas sehr Besonderes“, 

freut er sich und schon geht es weiter mit Geschichten, die 
das Leben der Eheleute bislang schrieb: „Mein Vater hat 
immer Pferde geliebt. Mit seinen zwei Pferden organisierte er 
tolle Kremser- Fahrten“, schwärmt Tochter Gabi und lächelt 
ihren Vater an, dem gerade noch eine Geschichte einfällt: 
„Mit unserem Wartburg fuhren wir noch einmal in die alte 
Heimat von Irmgard, nach Allenstein (heute Olsztyn, Polen). 
Nachdem wir auf der Rückreise mit unserem frisch betankten
Wagen ein paar Kilometer gefahren waren, stoppte uns ein 
polnischer Autofahrer, der mitbekommen hatte, dass wir 
einen völlig falschen Kraftstoff im Tank hatten. Was für ein 
Glück! Ein paar Kilometer weiter, wäre es das Ende unseres 
Wartburgs gewesen“, schildert er immer noch sichtlich er-
leichtert dieses Erlebnis. 

Und was ist das Geheimnis dieser Ehe? „Wir haben einfach 
gemeinsam gemeistert, was zu meistern war. Natürlich war 
nicht immer alles rosig. Und natürlich gab es Streit. Eine Ehe 
ohne Streit gibt es nicht, den muss man austragen“, sind sich 
die Beiden einig. Beim nächsten Fest in zweieinhalb Jahren 
wird das Eisen vom unbiegsamen Stein abgelöst. Denn nach 
67,5 Jahren steht die Steinerne Hochzeit auf dem Programm!

Jutta Sippel

Plauer Seemänner hissen die Segel  
für die nächste Dekade 

Seit zehn Jahren sorgt der zum Plauer Heimatverein gehören-
de Shanty-Chor mit seinen traditionellen Shantys, Seemanns-
liedern und plattdeutschen Traditionsliedern nun für beste 
Unterhaltung. Seit der Geburtsstunde am 12. September 2012 
ist viel passiert. Für die mittlerweile große „Sänger-Familie“ 
Grund genug, diesen runden Geburtstag ausgiebig zu feiern.

Am 29. Oktober hieß es für die Sänger und ihre Partner „auf 
nach Wahlstorf zur Ottoquelle“, wo sie mit einem feierlichen 
Sektempfang begrüßt wurden. Natürlich waren auch Ehren-
gäste mit an Bord – darunter Bürgermeister Sven Hoffmeister 
und Irmgard Habel, die nach Claus Swienty für zwei Jahre 
den Chor dirigierte. Norbert Reier (unser ehemaliger Bürger-
meister) konnte der Einladung leider nicht folgen, bedachte 
den Chor aber mit einer großzügigen Spende.
Da zu so einem wichtigen Fest natürlich eine Festrede gehört, 
ergriff Chorgründer Günter Grittke das Wort: „... wir hatten 
viel Spaß, aber auch sehr viel Arbeit“, lautete eine Aussage 

seines Rückblicks. Bis zur Auflösung des Frauenchors hatte 
er diesen 22 Jahre lang als alleiniges Instrument begleitet – 
nun wollte er weitermachen. Ein Besuch beim Shanty-Chor-
Treffen in Zingst brachte ihn auf die Idee, er suchte sich 12
„Seemänner“, mit denen er den Plauer Shanty-Chor startete. 
„Schnell wuchs die Zahl der Sänger auf heute 32 an. Wir 
waren viel unterwegs. Auf der ITB (internationale Tourismus-
börse) in Berlin – das hat man sogar im Radio übertragen 
– in Zingst (Shanty-Chor-Treffen), in Schneverdingen, auf der 
Hamburger Reeperbahn, in Soltau, in Plön und in Waren, in 
der St. Georgen-Kirche in Parchim, bei allen Musiksommern 
in der Plauer Kirche, in der Kirche Freyenstein und Schmolde, 
dreimal beim Kreis-Chor-Singen, auf allen Badewannenrallys, 
auf Fischerfesten in Krakow und Alt Schwerin, auf Geburtsta-
gen.... Und immer wieder stehen gemeinsame Aktionen, wie
Grillabende, ein Jahresabschlussfest, Besuche anderer 
Chöre oder auch ein Segeltörn auf dem Programm. Unsere 
Frauen sind immer dabei. Auch sie verstehen sich prima“, 
freute sich der begnadete Akkordeonspieler und fuhr voller 
Empathie fort: „Seit sieben Jahren ist Wolfram Schulz un-
ser Dirigent. Wir zählen nicht nur Männerstimmen, sondern 
auch ein weiteres Akkordeon, eine Bassgitarre, ein Cajong Nach 10 Jahren wird gefeiert, nach vorne und zurück geblickt

Auftritt der Seemänner
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(Schlagzeug) und eine Mundharmonika. Die Rhythmusgitarre 
musste leider aus Krankheitsgründen aufhören. Ich möchte 
an dieser Stelle allen für ihren unermüdlichen Einsatz dan-
ken. Den Sängern, den Frauen und allen, die zum Erfolg 
beigetragen haben. Herzlichen Dank an die Stadt Plau am 
See, ohne deren Unterstützung sehr Vieles so nicht möglich 
gewesen wäre.“

Nach diesem feierlichen Auftakt ging es an das leckere Buf-
fet, und so konnten die Sänger im Anschluss gut gestärkt 
noch einige Stücke aus ihrem rund 90 Lieder umfassenden 
Repertoire zum Besten geben. Und wer meint, der Abend 
sei hier zu Ende gewesen, irrt: Jetzt ging es los mit Tanz – 
ausgelassen und voller Elan bis in den frühen Morgen hinein!

Mit dieser geballten Energie starten die Seemänner in die 
nächste Dekade. Der Kompass ist ausgerichtet, die Segel 
sind gehisst. Ahoi!

Bürgermeister Sven Hoffmeister freut sich, beim Jubiläum 
dabei zu sein.� Fotos (3): Axel Nissler

Wer die Besatzung verstärken möchte, ist herzlich einge-
laden. Jeden Dienstag wird um 17:30 Uhr im Burgmuseum 
geprobt.

Jutta Sippel

Seniorenheim „Eldeblick“ informiert:

Der Herbst hat uns nun voll im Griff, wirbelnde Blätter, kältere 
Temperaturen aber auch noch einige sonnige Stunden…

Im September besuchte uns regelmäßig Frau Kiphut mit 
Hund Daisy zur Hundetherapie.

Am 14. September freuten wir uns auf ein Wiedersehen mit 
dem Textilhandel Uhlig. Mit der neuen Herbstmode im Ge-
päck, konnten die Bewohner vom Eldeblick nach Herzenslust 
einkaufen. Vorher präsentierten uns einige Damen und Herren 
aus dem Haus die Mode bei unserer beliebten Modenschau. 
Untermalt mit Musik und viel Beifall von den Zuschauern, 
konnte dann mit der Anprobe begonnen werden. Von Strümp-
fen, über Hosen, Blusen, Pullover und neuen Jacken war alles 

dabei. Zufrieden können nun alle mit neuer Bekleidung in 
den Herbst starten. Weiterhin wurde unser selbstgezogenes 
Gemüse aus den Hochbeeten verarbeitet und süß-sauer 
eingekocht. Auch der Ertrag von unserem Birnenbaum war 
reichlich und wurde gleich in Birnenkompott verwandelt.

Ein Höhepunkt stand Anfang Oktober auf unserem Plan. Die 
Plauer Mandolinengruppe besuchte uns und bereitete den 
Bewohnern des Hauses eine musikalische Freude. Bekannte 
Herbstlieder wurden mitgesungen. Dazu wurde dann auch 
kräftig geschunkelt, getanzt und geklatscht.

Die Rikscha stand im September und Oktober jeden Mittwoch 
für uns bereit. Hier konnte die Fahrt zum Leuchtturm und ein 
leckeres Eis genossen werden. In den Herbstferien besuchte 
uns eine Gruppe von Schülern des Posaunenchors. Diese 
erfreuten die Bewohner mit einem Fensterkonzert. In den 
Wohnbereichen fanden ein Herbstkaffee und Herbstbingo 
statt. Des Weiteren erfreuen sich die Bewohner an sportlichen 
Aktivitäten, Gedächtnisübungen, dem gemeinsamen Singen 
und an Gesprächsrunden rund um den Herbst. Langsam wird 
es nun Zeit, mit den Weihnachtsvorbereitungen zu starten. 
Erstmal muss alles sortiert, aufgeteilt und dann das ganze 
Haus geschmückt werden. Lichterglanz, Glitzerkugeln, Ster-
ne, Tannengrün, der erste Plätzchenduft und Gemütlichkeit 
ziehen bald durchs Haus.

Liebe und schon vorweihnachtliche Grüße schickt der „El-
deblick“ an alle Leser.

Claudia Becker, Curata „Eldeblick“

� Foto: Claudia Becker

Die Plauer Funker zeigen sich
Die Plauer Funker erinnern an ihr Angebot Offener FunkRaum. 
Das Angebot richtet sich an alle, die schon lange mal wissen 
wollten, was die denn da wohl treiben. Eingeladen ist Jung 
bis Alt, gerne auch im Mix.

Die Plauer Funker präsentieren ihre Funkstation und zeigen, 
was die so leistet. Erwartet werden können weiterhin span-
nende Funkkontakte zu Gleichgesinnten in aller Welt. Jedoch 
mit dem Funken ist es wie beim Angeln - manchmal bleibt 
die Pfanne leer. Nichtsdestotrotz haben die Funker auch so 
viel zu erzählen - und auch zu zeigen. Kommen Sie vorbei! 
Es muss nicht immer SmartPhone sein! Der Eintritt ist frei 

und ´n Kaffee gibt´s auch.
Der kommende Termin Offener FunkRaum ist:
• Samstag, der 26. November 2022
• von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Der FunkRaum ist zu finden im Dachgeschoss des Kinder- 
und Jugendzentrums der Stadt Plau am See in der Stein-
straße 96.

Vorab besuchen Sie gerne unsere Homepage unter: 
www.darc.de/der-club/distrikte/v/ortsverbaende/18/

Wilfried Mansfeld
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1 + 1 = 10
Die Plauer Funker programmieren.

Wer sich mit Funktechnik beschäftigt, weiß, 
dass es nicht reicht, hier und da ein paar 
Drähte anzulöten. Fast immer besteht das 
Erfordernis, das nützliche Gadget zu konfi-
gurieren respektive zu programmieren. Der 
Amateurfunk ist dazu angetan, immer Neues 
zu entdecken und auszuprobieren. Da kommt 
man kaum umhin, sich mit dem Programmie-
ren technischer Funktionen zu beschäftigen.

Die ARDUINO-Programmier-Plattform bietet 
dazu exzellente Tools. Das ist natürlich was für Jugendliche 
in ihrem Bestreben, Neues zu entdecken und per Programm 
technische Funktionen zu realisieren. Seit Kurzem bietet die 
ARDUINO-Plattform auch eine grafische Programmierober-
fläche, die es auch Anfängern ermöglicht, spielerisch und 
recht zügig zu Ergebnissen zu gelangen. Die Plauer Funker 

haben sich dieser Herausforderung ange-
nommen und unterstützen im Rahmen ihrer 
Jugendarbeit diesen Trend. Im Aufbau befin-
det sich ein Top-Programmierplatz, dessen 
Kern ein iMac-Rechner bildet. Unterstützung 
finden die Plauer Funker, wie so oft, durch 
das städtische Kinder- und Jugendzentrum, 
das sich im Rahmen der Amtsjugendpflege 
maßgeblich finanziell beteiligt.
In diesem Zusammenhang sei erwähnt, 
dass die Plauer Funker gerne noch inter-

essierte Jugendliche im Alter ab 10 bis 12 Jahren an ihren 
Programmier-Ambitionen teilhaben lassen. Zu finden sind 
die Plauer Funker im Dachgeschoss des Plauer Kinder- und 
Jugendzentrums. Einfach mal reinschauen - eins plus eins 
ist wirklich eins null!

Wilfried Mansfeld

Wie bereits in den vergangenen Jahren, möchten wir im 
kommenden Jahr 2023 am 18. März 2023 den „11. Plauer 
Gesundheitsmarkt“ in der Schule am Klüschenberg erfolg-
reich durchführen.

Hiermit möchten wir nach drei Jahren wieder ein weiteres 
Highlight in Plau am See für die Gesundheit schaffen und 
den Gesundheitsmarkt in die Plauer Veranstaltungspalette 
weiter etablieren. Der 11. Plauer Gesundheitstag gestaltet 
die Gesundheitsförderung lebendig. Er gibt den Bürgern 
der Stadt Plau am See, dem Umland und seinen Gästen die 
Möglichkeit, sich rund um das Thema Gesundheit und ge-
sunde Lebensweise zu informieren, verschiedene Angebote 
zur Förderung der eigenen Gesundheit kennen zu lernen und 
sich persönlich in Beratungsgesprächen Tipps zu holen. So 
findet jeder Anregungen für die Erhaltung und Wiederher-
stellung seiner Gesundheit.
Der Gesundheitstag ist ein bunter Marktplatz und eine 
„Mitmachaktion“ für Jung und Alt, Gesunde und Kranke in 
unserem Luftkurort, der die Gesundheitsthemen nicht nur 
in Beratungsgesprächen kommuniziert, sondern auch den 
Besucher zu zahlreichen Mitmachaktionen und Vorträgen 
einlädt und eventuell einer kleinen Show-Küche sowie zahl-
reiche Beratungs- und Mitmachangebote, um Gesundheit 
lebendig zu gestalten.

Ab sofort beginnen wir mit den Vorbereitungen und bie-
ten allen Anbietern aus der Gesundheits-, Wellness- und 
Lifestyle-Branche hiermit ein Podium, sich einem breiten 
Publikum vorzustellen.

Bitte schicken Sie mir Ihr Logo, damit ich dieses in den Flyer 
einarbeiten kann. (kneipp-plau@freenet.de)

Beate Möller, Kneipp-Verein Plau am See e.V.

An alle Interessierten der Gesundheits- und Wellness-Branche
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Rückenschule in der Turnhalle am Bahnhof in Plau
Beginn am Donnerstag, dem 12.01.2023 

1. Gruppe: 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr
2. Gruppe: 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Rückenfreundliches Verhalten erlernen
Die Ursachen für Rückenbeschwerden sind vielfältig: Durch 
Bewegungsmangel, einseitige Belastung, eine falsche Kör-
perhaltung, aber auch durch Dauerstress ist das Kreuz mit 
dem Kreuz vorprogrammiert. Doch man kann sich davor 
schützen, wenn man ein rückenfreundliches Verhalten erlernt.

Der Kurs beinhaltet Tipps für den Alltag; Beckenboden-
gymnastik, Mobilisations-, Kräftigungs-, Dehnungs- und 
Entspannungsübungen von Kopf bis Fuß für den gesamten 
Bewegungsapparat. Eine altersgerechte Entspannungsthe-

rapie aus dem Qi-Gong soll bei Belastungsphasen zur Har-
monisierung des Stützapparates und damit zum seelischen 
Wohlbefinden beitragen. Qi Gong heißt übersetzt „Übungen 
zur Aktivierung der Lebenskraft“.
Bei Interesse an diesem Kurs melden Sie sich bitte unbedingt 
telefonisch an.

Physiotherapeutin
Brigitte Elkner
Tel.: 038731 2 55 65

Von den Krankenkassen sind Rückenschulkurse als Präven-
tionsmaßnahmen eingestuft und damit die Kosten teilweise 
oder sogar ganz übernommen, da dieser Kurs in der Prä-
ventionsdatenbank gelistet ist.

Brigitte Elkner

Handballcamp in den Winterferien in 
der Klüschenberghalle

In den Winterferien findet am 
13.02.2023 und am 14.02.2023 
jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr 
ein Handballcamp in Plau am 
See statt. Mädchen und Jun-
gen im Alter zwischen 8 und 12 
Jahren (E- und D-Jugend) sind 
herzlich eingeladen.

An beiden Tagen werden jeweils 2 Trainingseinheiten ange-
boten sowie ein kurzer Einblick in die Handballwelt. Kleine 
Obst- und Gemüsepausen gehören ebenfalls dazu.

Die Lern- und Trainingsinhalte beziehen sich ausschließlich 
auf das Techniktraining. Kleine Spiel- und Trainingsgrup-
pen garantieren intensive individuelle Betreuung und neue 
Impulse für die Mädchen und Jungen. Ein Turnier rundet 
den Handballtag ab. Ein Höhepunkt für die Kinder wird die 
Wurfmessanlage sein, hier wird der schärfste Wurf ermittelt.

Die Anmeldung für das Camp erfolgt bis spätestens 02.02.2023 
über die Ballschule Robert Runge, daher: https://ballsport-
centrum.de/finde-dein-camp/campinfos/handballcamp-54/. 
Die Campgebühren betragen 89,00 Euro. Robert Runge freut 
sich auf Sport, Spiel und Spaß mit den Kindern.

Raimo Schwabe

Spitzenspiel der BlackBulls am 
Sonnabend um 18:00 Uhr

Ein nahezu perfekter Saisonstart ist den Verbands-
ligahandballern vom Plauer SV gelungen. Mit den 
beiden Heimsiegen gegen den SV Matzlow/Garwitz 
(32:21) und dem Hagenower SV (32:27) finden sich 
die Seestädter, mit einer Bilanz von sechs Siegen 
und einer Niederlage, im oberen Tabellendrittel 
der Verbandsliga/West wieder. Am kommenden 
Sonnabend empfangen die BlackBulls mit dem 
Bad Doberaner SV 2 ein weiteres Spitzenteam der Liga in 
der Klüschenberghalle. Leicht favorisiert wollen die Spieler 

um das Trainergespann Reu/Madaus endlich mal 
über die volle Spielzeit „glänzen“ und sich mit einem 
weiteren Heimsieg endgültig in der Spitzengruppe 
etablieren. Zuschauer und Fans sind herzlich einge-
laden. Der Anpfiff des Spieles erfolgt um 18:00 Uhr. 
Das Vorspiel bestreiten an diesem Tag die Black-
Ladys. Die PSV-Damen empfangen um 16:00 Uhr 
Ligakontrahent GW Schwerin 3 zum Punktspiel.

Raimo Schwabe

BlackBulls PSV vs. SV MaGa� Foto: Axel Nissler

Termine -  
Heimspiele Plauser SV / Handball

Sonnabend, 26.11.2022
10:45 Uhr wJC Plauer SV-SV GW Schwerin 3 (Livestream)
12:15 Uhr wJD Plauer SV-SV GW Schwerin
14:00 Uhr mJE Plauer SV-Mecklenburger Stiere 4 (Livestream)
16:00 Uhr Frauen Plauer SV-SV GW Schwerin 3 (Livestream)
18:00 Uhr Männer Plauer SV-Doberaner SV (Livestream)

Sonnabend, 03.12.2022
10:30 Uhr mJE Plauer SV-Mecklenburger Stiere 2 (Livestream)
12:00 Uhr wJD Plauer SV-SV GW Schwerin 2 (Livestream)
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Turnierpremiere für neu formierte wJF im neuen Outfit
Nach langer Zeit ist es der Handballabteilung des Plauer SV 
wieder gelungen, eine Mädchenmannschaft zu formieren. 
Kürzlich bestanden elf Mädchen der wJF ihre Feuertaufe mit 
Bravour, denn bei ihrem ersten Turnier spielten sie durchaus 
erfolgreich und ambitioniert.

So sprangen Mannschaft, Trainer und Verein kürzlich auf den 
Zug auf, in der Altersklasse F-Jugend Turniere bestreiten 
zu können. Turnierform und Turnierorganisation garantieren 
Sport, Spiel und Spaß. Denn neben kleinen Turnieren gibt es 
zusätzlich die Möglichkeiten, sich sportlich zu betätigen. Plau 
als Gastgeber von insgesamt fünf Mannschaften, bot neben 
einer gemeinsamen Erwärmung die Stationen Seilspringen 
und Reifenspringen an. Im Turniermodus jeder gegen jeden 
gab es bei den sechs Spielen darüber hinaus viel Applaus 
für die Mädchen aller Teams. Auch wenn die PSV Mädels alle 
Spiele verloren, waren sie mit sehenswerten Kombinationen, 
gutem Umkehrspiel, starken Torhütern und insgesamt neun 
geworfenen Toren sehr erfolgreich. Markus Schlefske und 
Conrad Eschholz bestätigten diese positiven Eindrücke und 
waren bei ihrem Trainerdebüt mindestens genauso aufgeregt 
wie die Mädchen.

Versüßt wurde die Turnierpremiere durch neue Spielkleidung. 
Ein langjähriger Partner der Handballabteilung, der Meis-
terbetrieb Axel Niehs, sponserte einen neuen Trikotsatz für 
die Mannschaft. Mannschaft, Trainer und Abteilungsleiter 

Raimo Schwabe möchten sich dafür herzlich bedanken. 
Das nächste Turnier erwartet die Mädels dann schon am 
03.12.2022 in Neukloster.

Neben einer sich schon im Punktspielbetrieb befindenden 
mJF, steht eine weitere PSV Mannschaft in den Startlöchern. 
Eine Gruppe von Vorschulkindern trainiert einmal wöchent-
lich, immer donnerstags, dass Handball 1x1 und das Sport 
ABC. Interessierte Kinder sind in allen Trainingsgruppen der 
Bullis herzlich Willkommen: Krümelsport (3-5 Jahre) > Don-
nerstag 16:00-17:00 Uhr, G-Mix (Vorschulalter) > Donnerstag 
16:15-17:30 Uhr, wJF (6-8 Jahre) > Donnerstag 16:30-17:45 
Uhr, mJF (6-8 Jahre) Montag und Mittwoch 16:15-17:30 Uhr.

13:30 Uhr mJD Plauer SV-Güstrower HV
15:00 Uhr mJC Plauer SV-Güstrower HV

Sonnabend, 10.12.2022
08:45 Uhr mJD Plauer SV-Mecklenburger Stiere 2 (Livestream)
10:00 Uhr wJC Plauer SV-TSG Wismar (Livestream)
11:45 Uhr mJB2 Plauer SV-HV Leezen (Livestream)
13:45 Uhr Frauen Plauer SV-Vellahner SV (Livestream)

16:00 Uhr mJB1 Plauer SV-Mecklenburger Stiere 2 (Livestream)
18:00 Uhr Männer Plauer SV-HSG Uni Rostock (Livestream)

Sonnabend, 17.12.2022
12:15 Uhr mJE Plauer SV-Güstrower HV (Livestream)
14:00 Uhr wJD Plauer SV-Mecklenburger SV (Livestream)
16:00 Uhr mJB1 Plauer SV-SG OSF Berlin (Livestream)
Livestream: staige.tv/verein/17625

In den Herbstferien dreht sich alles um Hitze
„Herbstferien mal anders – mal richtig cool“, fasste der neun-
jährige Pierre das fünftägige Workcamp auf dem Gelände 
der Europäischen Bildungsstätte für Lehmbau in Wangelin 
zusammen. An diesem letzten Tag präsentierten drei Mäd-
chen und sechs Jungen im Alter von 9 bis 15 Jahren der 
Öffentlichkeit ihren selbst gebauten Lehmbackofen. Unter
Leitung von Ofenbauer Paul Müller hatten sie nicht nur gelernt, 
wie man „step by step“ so einen Ofen errichtet. Sie hatten 
in der praktischen Ausführung auch ihre unterschiedlichen 
Neigungen und Wünsche unter einen Hut gebracht. Jede 
Menge Aktivitäten auf dem weitläufigen Gelände und das 
Übernachten in Zirkuswagen oder in einem der Strohbal-
lentonnen im benachbarten Wangeliner Garten rundeten die
Ferienwoche ab.

Sie mussten sich hier nicht neu finden, denn sie wohnen alle
gemeinsam in einer Wohngruppe des Jungendhilfeverbunds 
des DRK Kreisverbands Parchim. Dieses vom Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“ geförderte Workcamp „Demo-
kratie ist Handarbeit – wir bauen einen Lehmbackofen“ hat 
nicht nur das Ziel, die Kenntnisse und Fähigkeiten der Teil-
nehmer zu erweitern, sondern auch das soziale Miteinander 
zu fördern. „Diese Woche, die so ganz anders war als der

Das Meisterwerk - nicht nur auf dieser Seite mit Naturfarben 
verziert.� Foto: Jutta Sippel
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gewohnte Alltag, hat auch geänderte Interaktionsformen ge-
fördert. Rollen haben sich neu gefunden“, so Kay Zellin, der 
die Wohngemeinschaft in Parchim betreut. Sozialpädagogin 
Tabea Lübke, die das Camp gemeinsam mit Paul Müller ge-
leitet hat, ergänzte: „Toll ist auch das Gelände, auf dem wir 
spielen konnten, am Lagerfeuer gegrillt und zur Musik getanzt 
haben. Wir haben Äpfel und Birnen gesammelt und haben 
bei allen Mahlzeiten draußen gesessen.“ „Außerdem haben
wir mit dem hier vorhandenen Lehmbackofen Pizza geba-
cken und konnten schon einmal demonstrieren, wie das 
funktioniert. Bei einer Hitze von bis zu 400 Grad ist die Pizza 
ruckzuck kross“, fügte der Ofenbauer an.

Die Jugendlichen selbst sind mit dieser Woche rundum 
zufrieden. Detailliert und nicht ohne Stolz präsentierten sie 
die einzelnen Etappen zum fertigen Ofen: Von der Grund-
platte, über die Schablone aus Holz, die Tonsteine, das 
Dämmmaterial bis hin zur Lehmverkleidung. Fragen aus 
dem Publikum wurden fachgerecht beantwortet. Auch 
den Umgang mit Naturfarben haben sie gelernt und in 
Form einer hübschen Verzierung auf der Außenschicht des 

Bauwerks auch gleich in die Praxis umgesetzt. „Es ist ein 
Prachtstück geworden. Und es war gar nicht so schwer. 
Schritt für Schritt und mit ein bisschen Unterstützung hat 
das gut geklappt“, so der 15-jährige Fabian, der später 
Mechatroniker werden möchte.

Nach der Präsentation gab es leckeren Apfelkuchen – wieder 
aus einem älteren Lehmbackofen, der neue musste noch 
trocknen – und selbst gepressten Apfelsaft. Um das Buffet 
hatte sich Praktikantin Natalia (aus Berlin) gekümmert. Sie und 
Praktikantin Nina (aus Luzern) standen während der gesamten 
Zeit mit Rat und Tat zur Verfügung. Beide haben Architektur 
studiert und konnten einiges an Fachwissen einbringen. Und 
natürlich war es das Team der Europäischen Bildungsstätte 
für Lehmbau rund um Uta Herz, das mit Know-how, Spaß 
und jeder Menge kreativer Ideen zur Seite stand. Für alle 
an dieser Woche Beteiligten gab es einen riesigen Applaus 
vom Publikum und zu guter Letzt von allen gemeinsam einen 
Applaus für die Sonne, die entgegen der Wettervorhersage 
ihre wärmenden Strahlen nach Wangelin gesandt hatte.�  
� Jutta Sippel

Licht im Dunkeln
Naturparkzentrum Karower Meiler eröffnet neues Ausstellungsmodul

„Schutz der Dunkelheit der Nacht / Sternenpark“

Wunderschöne Natur und darüber ein fantastischer Ster-
nenhimmel – ein seltenes Gut, das unsere Region zu bieten 
hat. Der Natur- und Sternenpark Nossentiner/Schwinzer 
Heide ist einer der dunkelsten Orte in ganz Deutschland. 
In ihm finden sich zehn Sternenbeobachtungsplätze, alle 
ausgerüstet mit bequemen Doppelliegen, von denen aus 
man mit bloßem Auge rund 3.000 Sterne am Himmelszelt 
entdecken kann. Dunkel ist es dort, wo wenig Licht brennt, 
d.h. dort, wo wenige Menschen leben. Die ständige Zunahme 
der Bebauung verursacht leider genau das Gegenteil: Städte 
und Orte breiten sich aus und mit ihnen das Licht. Lichtver-
schmutzung – ein Begriff, der für das bedrohlich wachsende 
Ausmaß des gestörten Tag-Nacht-Rhythmus steht. Wie 
weitreichend diese Problematik ist, und wie jeder Einzelne 
dazu beitragen kann, die Lichtverschmutzung zu minimieren, 
zeigt jetzt das Ausstellungsmodul „Schutz der Dunkelheit der 
Nacht / Sternenpark“, das neu in die Dauer-Ausstellung des 
Naturparkes im Karower Meiler integriert wurde. Neu ist auch 
der E-Sternenbus, der mit bis zu 7 Gästen auf Sternentour 
fährt. Die Gäste werden am Aufenthaltsstandort abgeholt 
und anschließend auch wieder zurück gefahren. Ebenfalls 
neu: Die Ausbildung zum Sternenführer, die bereits sieben 
Mal erfolgreich durchlaufen wurde.

„Als wir mit dem Thema Sternenpark vor etwa zehn Jahren 
starteten, war das Thema Lichttemperatur (Kelvin), Ausrich-
tung, Abstrahlwinkel oder Leuchtkraft (Lumen) noch nicht 
in unserem Bewusstsein“, startete Ralf Koch, Leiter des 
Naturparks, seine Eröffnungsrede und fuhr fort: „Mittlerweile 
merken die Menschen, dass der Nachthimmel mehr und 
mehr verschwindet. Das ist nicht nur für „Sternengucker“ 
ein Problem, sondern auch für nachtaktive Tiere wie z.B. 
Nachtfalter, Fledermäuse, Amphibien und Eulen. Schützen 
wir die Dunkelheit, schützen wir auch die Artenvielfalt und die 
psychische Gesundheit des Menschen“, erklärte Ralf Koch 
und so hat auch die neue Ausstellung, für die der Förderver-
ein des Naturparks Träger ist, viel Unterstützung erhalten. 
U.a. von der Norddeutschen Stiftung für Umwelt und Ent-

wicklung NUE, dem Neuland gewinnen e.V. in Kooperation 
mit der Bosch Stiftung und Bewohnern unserer Region, wie 
z.B. Andrea Silbermann, Künstlerin und Grafikdesignerin aus 
Wangelin, und Christian Thoms, Sägerei Augzin.

Vorgestellt wurde die neue Ausstellung von Projektleiterin 
Marina Kahrmann. Anschaulich und interaktiv stellt das 
neue Modul die Nachteile von Licht in der Nacht dar und 
präsentiert Licht-Alternativen, die wirkungsvoll und um-
weltschonend zugleich sind. Ob privat oder öffentlich – für 
Außenlampen gilt: Je wärmer die Lichtfarbe bzw. je weni-
ger Kelvin, desto besser ist das Licht für die Umwelt. Es 
leuchtet weniger hell und zieht Insekten weniger an. Weiter 

Marina Kahrmann erklärt beispielhaft, wie sich Lichtquellen 
in ihrer Auswirkung auf die Umwelt unterscheiden,



S. 17Plauer Zeitung Nr. 11 / 2022

sollte darauf geachtet werden, dass der Lichtstrahl in einem 
möglichst kleinen Winkel auf den Boden strahlt bzw. so 
wenig wie möglich streut. Besonders empfehlenswert sind 
Lampen mit integriertem Bewegungsmelder, wobei diese auf 
eine möglichst kurze Leuchtdauer und eine zielgerichtete 
Bewegungsentfernung eingestellt werden sollten.

Wie sieht es mit der Straßenbeleuchtung der 17 Gemeinden 
aus, die in der Naturpark-Region liegen? Um von der Inter-
national Dark Sky Association als Sternenpark zertifiziert zu 
werden (das wäre der erste in Norddeutschland, der Antrag 
wird gerade gestellt), braucht es eine sternenparkkonforme 
Beleuchtung, wie zum Beispiel Straßenlaternen, die nicht in 
den Himmel abstrahlen, die über Bewegungsmelder funkti-
onieren und sich zu bestimmten Uhrzeiten herunterdimmen. 
Der Prozess des Umdenkens hat eingesetzt. So hat die Bür-
germeisterin der Gemeinde Neu Poserin, Bettina Zwerschke, 
dafür gesorgt, dass die veraltete Straßenbeleuchtung durch 
eine effiziente und umweltgerechte ausgetauscht wird. Da-

durch, dass die Beleuchtung während der Dämmerung 
mit nur 30 prozentiger Kraft startet und nur dann dank der 
integrierten Bewegungsmelder heller wird, wenn das Licht 
auch gebraucht wird, konnten die Stromkosten von 11.000 
Euro auf 3.000 Euro gesenkt werden.

Auch in Plau am See werden nach und nach veraltete Lam-
pen gegen effiziente LED-Lampen ausgetauscht. Dabei 
wird auf die Lichtfarbe (warmes Licht, 2.700 Kelvin) ebenso 
geachtet wie auf den Abstrahlwinkel, der sowohl bedarfs- als 
auch umweltgerechte Kriterien erfüllt. „Um ein für Plau am 
See und den Ortsteilen optimales Lichtkonzept zu erstellen, 
haben wir uns Anfang diesen Jahres auch von Ralf Koch und 
seinem Team beraten lassen. Für all die vielen Anregungen, 
die nicht nur der Umwelt und damit auch den Menschen 
Vorteile bringen, sondern auch dem Finanzhaushalt, bin 
ich sehr dankbar!“, so Sven Hoffmeister, Bürgermeister 
der Stadt.

Jutta Sippel

Ralf Koch (l.) und Marina Kahrmann freuen sich über den 
neuen E-Sternenbus

Wie Licht auf den Sternenhimmel wirkt, wird hier erlebbar
� Fotos (3): Jutta Sippel

Karower Herbstfeuer der FFW Karow
Wenn der Herbst kommt und die Blätter fallen, können es 
viele Kinder und natürlich auch die Erwachsenen kaum noch 
erwarten, dann ist es soweit – Zeit für unser Herbstfeuer. 

Am Samstag, den 29.10.2022 war zum 1. Herbstfeuer der 
FFw Karow geladen. Die Initiatoren und viele fleißige Helfer 
der FFw hatten alles akribisch vorbereitet. Eine besondere 
Anspannung war dem ganzen Orga-Team, besonders Claudia 
Bruns, anzumerken. Haben wir an alles gedacht? Was wird 
mit dem Essen, wenn nur wenige kommen? Wird das Fest 
angenommen?

18:00 Uhr und los ging`s . Unglaublich viele kamen und mach-
ten mit. Darauf haben die Karower schon so lange gewartet. 
Eine Veranstaltung für die Einwohner des Ortes, so wie es in 
Leisten schon eine lange erfolgreiche und gute Tradition ist.

Treffpunkt des Laternenumzuges war der alte Wasserturm. 
Die begeisterten Kinder mit ihren Eltern, begleitet vom den 
Klängen des Fanfarenzuges Plau am See e.V., zogen durch 
die Dorfstraße zum Dorfplatz hinter der Tagespflege. „La-
terne Laterne Sonne Mond und Sterne“... begeisterten alle. 
Immer mehr Bürger schlossen sich dem Laternenzug an. Am 
Festplatz angekommen, war es dann auch schon dunkel ge-
worden. Die Kameraden der Feuerwehr zündeten das Feuer 
und es war muxmäuschen still.

Alle genossen die gemütliche Lagerfeueratmosphäre in  
geselliger Runde, schlemmten die eine oder andere gegrillte 
Wurst, den Gulasch. Zubereitet haben die Soljanka und den 
deftigen Gulasch die Dorffrauen. Auch standesgemäßer  
Glühwein und diverse andere Getränke und Leckereien  
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wurden reichlich angeboten und Wahnsinn ... es blieb nichts 
übrig! Das alles zu moderaten Preisen für so eine überaus 
gelungene Veranstaltung. Musikalische Klänge im Hinter-
grund rundeten diese Atmosphäre ab. Viele Einwohner hatten 
sich Jahre nicht gesehen bzw. nicht miteinader geklönt. Ein 
bisschen die Seele baumeln lassen, gemeinsam ein wenig 
plauschen: Was gibt es Schöneres als dies gemensam zu tun.

Herzliches Dankeschön an alle Kameraden der Feuer-
wehr und ihren Mitstreitern.

Die Karower Feuerwehr ist wieder da! Freuen wir uns alle 
darüber. Dennoch ist zu bemerken, dass das noch nicht aus-
reicht. Verstärkung und Nachwuchs sind weiterhin nötig. Da-
bei sind wir alle gefragt, auch die ortsansässigen Betriebe und 
Einrichtungen mit ihren wertvollen Tierbeständen, Gebäuden 
Wäldern, Technik. Auch eine Aufwandsentschädigung bei 
Einsätzen ist dringend nötig, um Mitstreiter zu motivieren.
Jugend voran. Das Dorfgemeinschaftsleben erhält durch 
dieses gelungene Fest weiter Aufschwung. Wenn uns das 
gelingt, hat unser Dorf Karow wieder eine Zukunft nach 
jahrelangem Stillstand.�
� Karl-Otto Lauck

Es weihnachtet sehr – und so möchten wir in diesem Jahr 
wieder am Adventsfeuer stehen und uns mit Kaffee und 
Kuchen, Bratwurst und Steaks und Glühwein auf die Weih-
nachtszeit einstimmen.

Wann? 26.11.2022 ab 15:30 Uhr
Wo? Auf dem Spielplatz in Gnevsdorf

Vielleicht kommt auch der Weihnachtsmann für die Kinder?
Stephan Tatan

Adventsfeuer in Gnevsdorf

Heinz Erhardt hat uns einen guten Tipp gegeben, wie man 
Heizung sparen kann, denn er hat den Winter überlistet!
� Eingereicht von Heidi Oltersdorf

Überlistet
von Heinz Erhardt

Wenn Blätter von den Bäumen stürzen,
die Tage täglich sich verkürzen,

wenn Amsel, Drossel, Fink und Meisen
die Koffer packen und verreisen,

wenn all die Maden, Motten, Mücken,
die wir versäumten zu zerdrücken,
von selber sterben - so glaubt mir:

Es steht der Winter vor der Tür!

Ich lass ihn stehn!
Ich spiel ihm einen Possen!
Ich hab die Tür verriegelt
und gut abgeschlossen!

Er kann nicht rein!
Ich habe ihn angeschmiert!

Nun steht der Winter vor der Tür ---
und friert!

Die fleißigen Helfer vom 
Weihnachtsmann  

kommen in die Gemeinde 
Barkhagen

Liebe Kinder der Gemeinde Barkhagen,

Weihnachten ist bald schon da, vorbei ist schon wieder ein 
Jahr.
 
Am 02.12.2022 ist es soweit, wir freuen uns auf vorweih-
nachtliche Stimmung weit und breit. 

Wie auch letztes Jahr kommen wir in jedem Ort vorbei und 
haben wieder Geschenke dabei.

Hört Ihr in diesem Jahr die Glöckchen klingen, müsst Ihr 
schnell in Eure Schuhe springen.

Zu den folgenden Zeiten kommen die fleißigen Helfer wieder 
und freuen sich in diesem Jahr über Gedichte und Lieder.

Zarchlin: 	 16:15 Uhr bis 16:40 Uhr
Plauerhagen: 	 16:45 Uhr bis 17:10 Uhr
Altenlinden: 	 17:15 Uhr bis 17:30 Uhr
Kolonie Lalchow: 	17:35 Uhr bis 17:50 Uhr
Barkow: 	 17:55 Uhr bis 18:30 Uhr

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Plauerhagen e.V.

� Fotos (2): Karl-Otto Lauck
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SRÄGA • IMMOBILIEN GMBH
19395 Plau am See · Steinstraße 48 · Tel. (03 87 35) 4 58 58 · Fax 81 98 47

www.sraega-immo.de

t

Zu allen Angeboten finden Sie weitere Angaben hinsichtlich der Nebenkosten, Kaution und der 
Grundrisse in unseren Geschäftsräumen, Steinstraße 48. 

Die Nachfrage nach Einfamilienhäusern und Grundstücken 
im Raum Plau am See ist stark gestiegen. 

Suchen deshalb ständig neue Objekte zum Verkauf.
Ferienimmobilien und Mehrfamilienhäuser Provisionsfrei 

für den Verkäufer.

ZUM VERKAUF ZUM VERKAUF

ZUR VERMIETUNG

Die Energiepässe können zu allen Objekten bei der Besichtigung eingesehen werden.

Mühlenstr. 13 – 2 Z/EBK, ca. 56 m², 1. OG
  KM 360,00 €

Dr. Alban Str. 24 – 1 Z/EBK, ca. 37 m², DG
  KM 250,00 €

Plau am See – Stadthaus mit kleinem Laden, 
141 m² Wfl  und Nfl . neuwertig  
 VB 350.000,00 €

Plau am See – EFH mit Fewo und Garage, 
160 m² Wfl ., Eldeblick  VB 480.000,00 €

Meyenburg – Rendite oder Eigennutz, 
411 m² NfL  VB 180.000,00 €

Meyenburg – EFH, 180 m² Wfl ., 1000 m² 
Grundstück  VB 230.000,00 €

Twietfort – FH auf 579 m², 3 Zimmer, 
Garage und Carport  VB 110.000,00 €

Für die Glückwünsche, Blumen  
und Geschenke anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit
möchten wir uns bei allen  
ganz herzlich bedanken.

Irmgard und Ernst Rechlin
Gnevsdorf, im Oktober 2022

Wir haben noch freie Kapazitäten!

❆❆❆❆❆❆Winterdienst für 2022/23Winterdienst für 2022/23

❆❆
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❆ Wir haben noch freie Kapazitäten!

❆❆
Wir haben noch freie Kapazitäten!

❆
Wir haben noch freie Kapazitäten!

Haus- und Gartenservice || Dienstleistungen am Bau

❆❆Stefan Brandt      Tel.: 0173 / 4 59 11 86

Wir helfen Ihnen gerne 
beim Winterdienst 
und bei Schneeräumarbeiten 

Wir haben noch freie Kapazitäten!❆

❆

Wir haben noch freie Kapazitäten!

Wir helfen Ihnen gerne 

und bei Schneeräumarbeiten

 

 Wir wollen unser Team verstärken 
und suchen ab sofort einen 

Taxifahrer (m, w, d) auf Minijob-Basis.

Taxi Jan Weichhold
Tel. 0172 - 8324284

Unkel-Bräsig-Weg 8 · 19395 Plau am See
Telefon 0173-232 28 47

Gaststätte „Zum Richtberg“ 
in Plau am See – Quetzinin Plau am See – Quetzin

Adventsgrillen
am 17.12.2022 ab 15 Uhr

Unkel-Bräsig-Weg 8 · 19395 Plau am See
Telefon 0173-232 28 47

Partyservice
Gaststätte „Zum Richtberg“ 

in Plau am See – Quetzin

Weihnachts -Enten -Essen
Bestellung sind nur noch für den 2. Feiertag möglich.

Und jeder Kranichruf  
wird ein Gruß von Dir sein…

Wolfgang Mewes
* 26.10.1942 † 20.10.2022

Die überaus große Anteilnahme,  
liebevolle, ehrende Worte sowie Zuwendungen  

in vielfältiger Form erfüllen uns mit tiefer 
Dankbarkeit. Für alle stellvertretend danken  
wir besonders herzlich für ihre große Hilfe  

und Unterstützung vor und während  
der Trauerfeier, den Mitarbeitern unseres 

Naturschutzparks, unserem Freund Jörg Gast  
für die einfühlsamen Worte sowie  

Wulf Hahne für die musikalische Begleitung.  
Ein großes Dankeschön gilt  

dem Bestattungshaus Renné.
Ulrike Mewes und Kinder

Karow, im Oktober 2022
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Am Köpken 35 · Plau am See

Telefon: 03 87 35-9472 05
E-Mail: tagesp� ege-plau@volkssolidaritaet.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 16.00 Uhr

Tagespfl ege
LEUCHTTURM

Ambulanter 	 Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar.
Pflegedienst 	 Am Köpken 35, Plau am See

Telefon (038735) 81025 oder 0173-2322948

Volkssolidarität
Kreisverband Parchim e. V.

Du warst unser Fels in der Brandung. 
Fröhlich und schön waren die Jahre und 

Stunden mit Dir. Du hast das Leben geliebt, 
waren die Zeiten auch schwer.

Immer einen fl otten Spruch auf den Lippen, 
so kannten und liebten wir Dich. Nun sind 

die Augen geschlossen, die Stimme versiegt.
Ruhe sanft, geliebtes Mutterherz und 

schlaf in Frieden. Wenn du auch von uns 
gegangen bist, aus unseren Herzen 

gehst du nie.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer geliebten Mutti, 

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ilse Giese
* 28.01.1927       † 19.10.2022

Im Namen aller Angehörigen
ihre Kinder, Enkel und Urenkel

Plau am See, im Oktober 2022

Brandt  Schlüsseldienst
ehemals 
Krause

Formenfräsungen von  
allerlei Schlüsseln.  

Was  nicht vorrätig ist,  
wird in kurzer Zeit organisiert.

Türzylindereinsteckschlösser,  
auch ältere Fabrikate

Stefan

Lange Straße 52
19395 Plau am See

Tel.: 0173/4591186 || Fax: 038735/13584 
jfsbrandt@web.de

Telefonisch, auch kurzfristig,  
Termin vereinbaren!

Di, Do, Fr 17.00 – 19.00 Uhr  
und nach Vereinbarung Öffnungszeiten

Mo 7 - 13 Uhr
Di 7 - 14 Uhr
Mi 10 - 18 Uhr
Do 10 - 18 Uhr
Fr 7 - 13 Uhr
Terminabsprachen immer Vormittags

Vivien Altenburg
Physiotherapeutin

Plauerhägerstraße 15 
19395 Plau am See
03 87 35 / 95 39 39
physioaltenburg@gmail.com
www.physioaltenburg-plau.de

Fon

Neu! Jetzt Auch  

ergotherApie
Am  21.11.2022 

erweitere ich meine praxis  
für physiotherapie um den Bereich 

ergotherapie.

Meine Mitarbeiterinnen und ich  
freuen uns, Sie in der umgebauten und 

vergrößerten praxis begrüßen zu dürfen.

 PLAUER SPEISEKARTOFFELN
 aller Kocheigenschaften

Bestellungen richten Sie bitte an:
Michael Reier

Zarchliner Weg 10 · 19395 Plau am See
Telefon 03 8735-461 79

5 kg  ·  12 ,5 kg  ·  25 kg

Futterkartoffeln sowie andere Futtermittel sind 
ebenfalls kostengünstig erhältlich.

Bei Anlieferung erfolgt ein Aufschlag von 1,- Euro je Gebinde

Öffnungszeiten:   Mo – Fr   15 – 18 Uhr  ·  Sa   9 – 12 Uhr

Die Preise entsprechen den aktuellen Marktangeboten.
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Ein besonderes 
Plauer Geschenk.

Ein auffallender Hingucker 
an jedem Weihnachtsbaum!

Die Christbaumkugel im Plauer Design 
ist aus hochwertigem Glas 
in Deutschland produziert.

Preis pro Stück 6,95 4

Tourist Info Plau am See GmbH
Burgplatz 2 - Haus des Gastes

19395 Plau am See
Tel. 038735 45678

info@plau-am-see.de 

Wohnsparen
lohnt sich.
Gerade heute!
Jetzt Wohnsparen mit Wüstenrot, ...

• um sich niedrige Zinsen für einen mittelfristigen 
 Zeitraum verbindlich zu sichern. 

• um Modernisierungspläne zu finanzieren, 
 für die es keine günstigen Kleinkredite gibt. 

• um Eigenkapital für den künftigen Immobilien- 
 erwerb anzusparen.

Informieren Sie sich jetzt!

Henry-Andreas Strunk 
Fachwirt für                                            
Finanzdienstleistung (IHK)
 
Plau am See  038735 46846    
Waren            03991 180802 
Mobil              0177 7461856 
henry-andreas.strunk@
wuestenrot.de

Schöne 
Adventszeit

& Frohe
Weihnachten

Schuhhaus Weisbrich
... wenn´s um gute Schuhe geht

5% - Weihnachts-Rabatt

Freude schenken mit den 
hochwertigen Taschenkollektionen

(bei Vorlage dieser Anzeige bis zum 31.12.2022)(bei Vorlage dieser Anzeige bis zum 31.12.2022)(bei Vorlage dieser Anzeige bis zum 31.12.2022)

Stellenangebot
Wir wollen unser Team verstärken

 und suchen ab sofort  

für unsere Filiale in Plau am See 
1 Kaufmann/-frau im Einzelhandel  

 (Vollzeitbasis - 40 Stunden/Woche)

Haben Sie Lust auf eine neue Herausforderung?
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständige,

 aussagekräftige Bewerbung. 

Raiffeisen BHG e.G. Lübz - Hr. Hein
Werderstr. 3-4 19386 Lübz

oder
info@rbhg-luebz.de

 Das bringen Sie mit:
- wünschenswert Berufserfahrung im Einzelhandel 
  (auch Quereinsteiger) 
- Freude am direkten Kundenkontakt
- selbstständige Arbeitsweise
- Flexibilität u. Teamfähigkeit

Das sind Ihre Aufgaben:

- fachlich kompetente Beratung unserer Kunden
- Verantwortung im Sortimentsbereich 
- Erstellung von Verkaufsbelegen
- Bearbeitung von Reklamationen u. Garantiefällen
- Kassieren an den Baumarktkassen
 

Das bieten wir:
- sicheren Arbeitsplatz mit langfristiger Perspektive
- familienfreundliche Arbeitszeiten
- herausfordernde Tätigkeit in einem dynamischen Team
- betriebliche Altersvorsorge
- Unterstützung durch Vor-Ort-Schulungen und Seminarbesuche
 

Haus- und Gartenservice || Dienstleistungen am Bau
Stefan Brandt      Tel.: 0173 / 4 59 11 86

Schärfen von 
Motorsägeketten 

und Heckenscheren 
(Metallbohrer)
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Liebe Kinder, 
so langsam wird es kälter bei uns in der Stadt, und wir bereiten 
uns alle auf die Weihnachtszeit vor. Zur Vorweihnachtszeit 
gehört auch dazu, dass man seine Schuhe putzen muss. 
Denn nur dann kommt der Nikolaus in der Nacht zum  
6. Dezember 2022 vorbei und legt Euch etwas Schönes 
in Euren geputzten Schuh. In diesem Jahr hat sich der 
Rathaus-Nikolaus auch bei uns angemeldet und wür-
de sich freuen, wenn er auch hier im Rathaus viele 
Schuhe von Plauer Kindern mit etwas Süßem füllen 
kann. Wenn er auch in einen von Euren geputzten 
Schuhen etwas reinpacken soll, dann könnt Ihr 
diesen Schuh am Dienstag, den 29. November 
2022, von 14:00 bis 17:00 Uhr im Plauer Rathaus-

Nikolausaktion im Rathaus
saal hinstellen. Hierfür bitte ich Euch, das beigefügte Schild 

auszufüllen und zum Beispiel an einem Schnürsenkel Eurer 
Schuhe zu befestigen, damit jede/r von Euch auch seinen 
Schuh wiederfindet. Am Nikolaustag könnt Ihr Euren 
dann hoffentlich gefüllten Schuh von 14:00 bis 17:00 

Uhr wieder im Plauer Rathaus abholen. Wenn Ihr mögt, 
könnt Ihr auch noch ein kleines Bild für den Nikolaus 
malen und in Euren Schuh packen. Darüber würde 

er sich bestimmt sehr freuen.

Also, macht mit bei der Nikolausaktion  
im Rathaus.

Viele Grüße
Euer Bürgermeister Sven Hoffmeister

✁

✁

Buchtipp für den Monat November
Pip Williams – „Die Sammlerin der verlorenen Wörter“

Seit Wochen begleitet uns 
in den Nachrichten wieder 
ein Thema: Die Rechte der 
Frauen. Ein Thema, dem 
man nie genug Aufmerk-
samkeit schenken kann. Und 
während ich durch unsere 
Neuerwerbungen blicke, fällt 
mir Pip Williams Roman in 
die Hände. Ein Roman über 
die Entwicklung des Oxford 
Dictionarys. Ein Wörterbuch, 
welches mich jahrelang durch 

die Schulzeit begleitet hat und noch heute im Bücherregal 
steht. Doch was hat dieses mit der Gleichberechtigung der 
Frauen zu tun?
Die fiktive Geschichte um die junge Esme beginnt in ihren 
jungen Kindheitstagen. Sie begleitet ihren Vater bei der Arbeit, 
welcher maßgeblich für die Entstehung des Wörterbuches 
verantwortlich ist. So wie Esme über die Jahre wächst, so 
wächst auch das Wörterbuch. Bei der Sammlung wird Esme 
mehr und mehr bewusst, dass Wörter, die einen weiblichen 
Bezug haben, im Wörterbuch nicht abgedruckt werden. Heim-
lich sammelt sie diese Wörter und trifft dabei auf starke, un-

� Foto: Kathleen Behrens

abhängige Frauen, die ihr Leben begleiten und beeinflussen. 
Das Frauenwahlrecht bestimmt auch ihre Arbeit als Sortiererin 
bei der Entwicklung des Wörterbuches. Sie will ihr eigenes 
Wörterbuch, nur für Frauen, schreiben. Aber das Leben legt 
ihr immer wieder Steine in den Weg.
Ich habe mir persönlich nie Gedanken dazu gemacht, wie ein 
Wörterbuch geschrieben wird. Mit diesem Roman ist mir noch 
einmal bewusst geworden, wie jedes einzelne Wort uns und 
unsere Werte definiert. Dieser Roman zählt vielleicht nicht zu 
den Entspannungslektüren, seinen Horizont erweitert man 
jedoch maßgeblich.

Klappentext:
„Oxford, Ende des 19. Jahrhunderts. Esme wächst in einer 
Welt der Wörter auf. Unter dem Schreibtisch ihres Vaters, der 
als Lexikograph am ersten Oxford English Dictionary arbeitet, 
liest sie neugierig heruntergefallene Papiere auf. Nach und 
nach erkennt sie, was die männlichen Gelehrten oft achtlos 
verwerfen und nicht in das Wörterbuch aufnehmen: Es sind 
allesamt Begriffe, die Frauen betreffen. Entschlossen legt 
Esme ihre eigene Sammlung an, will die Wörter festhalten, die 
fern der Universität wirklich gesprochen werden. Sie stürzt sich 
ins Leben, findet Verbündete, entdeckt die Liebe und beginnt 
für die Rechte der Frauen zu kämpfen.“� Kathleen Behrens
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Insgesamt waren 14 Feuerwehrfahrzeuge mit 58 Kamera-
den und drei Fahrzeugen von 
der Rettungswache Plau am 
See mit einem Notarzt und 
fünf Kollegen an der Einsatz-
stelle. Außerdem waren die 
Führungsgruppe Amt Plau 
am See (in Entstehung), der 
stellvertretende Amtswehr-
führer vom Amt Eldenburg 
Lübz, sowie der Amtsvor-
steher Paul Schulz vor Ort.

Übungsende war gegen 
18:45 Uhr. Nach dem ge-
meinsamen Rückbau trafen 
sich alle Kameraden und das 
DRK zum gemeinsamen Gril-
len am Heizhaus. Für die super Verpflegung möchte ich mich 
beim Café Glücksmoment und bei unserem Ehrenmitglied 
Dieter Kreusel recht herzlich bedanken. Ein großer Dank 
geht auch an die Jugendlichen der Plauer Jugendfeuerwehr, 
die als vermisste Personen unsere Atemschutzgeräteträger 
ordentlich in Schach gehalten haben. Dankeschön auch an 
Susan Stojke als Passantin. Vielen Dank auch noch einmal 
an Nick Wolff von der Führungsgruppe Amt Eldenburg Lübz 
und der DRK Rettungswache Plau am See.

Das Amt Plau am See ist übrigens zurzeit dabei, selbst ein 
Einsatzleitfahrzeug zu beschaffen.

Volker Valentin
Amtswehrführer Plau am See

Zum Glück nur eine Übung!
Feuerwehr trainiert für den Ernstfall

Kleine Ersthelfer ausgebildet

Am 07.10.2022 um 17:00 Uhr fand im alten Kino in Plau 
am See eine Feuerwehrübung auf Amtsebene statt.

Eine Passantin meldete um 
17:05 Uhr bei der integrier-
ten Leitstelle Westmecklen-
burg in Schwerin eine starke 
Rauchentwicklung im alten 
Kino Plau am See, Damm-
straße 33. 
Vor dem Kino saß ein Ju-
gendlicher, der berichtete,  
dass noch weitere vier Kin-
der im Objekt seien. Die 
Alarmierung der Leitstelle 
kam um 17:18 Uhr mit dem 
Stichwort: „F3-y Feuer groß 
- Menschenleben in Gefahr“.

Übungsziele waren:
- Das Fördern von Wasser über lange Wegstrecken (ca. 380 m)
- Übung für die Atemschutzgeräteträger
- Übung für die sich im Aufbau befindliche Führungsgruppe 
  Amt Plau am See
- Übung für die Kräfte der DRK-Rettungswache Plau am See
Folgende Feuerwehren wurden alarmiert:
- FFw Plau am See, Löschgruppe Karow, FFw Barkow, FFw 
  Plauerhagen, FFw Ganzlin mit den Löschgruppen Retzow, 
  Wendisch Priborn und Gnevsdorf 
- FFw Neu Poserin, der Einsatzleitwagen des Amtes Elden- 
  burg Lübz mit dem stellvertretenden Amtswehrführer
- die Rettungswache des DRK Plau am See mit einem Notarzt

Auch Kinder sind durchaus in der Lage Erste Hilfe zu leisten 
– keiner ist zu jung, um Ersthelfer zu sein – Erste Hilfe ist kin-
derleicht! Gerade unsere Jüngsten sollten möglichst frühzeitig 
grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten in Erster Hilfe erler-
nen, denn nur so werden sie auch als Erwachsene routiniert 
und selbstverständlich damit umgehen, ganz ohne Scheu!

Und so wurde der Jugenddienst im Oktober für die Plau-
er Löschzwerge und die Jugendfeuerwehr Plau am See mit 
folgenden Themen gefüllt:  Wie setze ich einen Notruf ab?, 
Wie mache ich einen Druckverband?, Wie geht die stabile 
Seitenlage? Was mache ich zuerst, wenn ich auf eine verletzte 
Person treffe? uvm. Dank Laura vom DRK Plau am See und 

Christopher, der Arzt an der 
Mediclin Plau am See ist, wur-
de diese Ausbildung zu einem 
richtigen Highlight, denn die 
Beiden konnten den jungen 
Brandschützern viele prakti-
sche Tipps geben und sehr 
viel von ihren persönlichen Er-
fahrungen berichten. Die Kin-
der führten alle Übungen mit 
viel Eifer und ganz ohne große 
Berührungsängste durch. Sie 

Der Angriffstruppenführer 
Alexander Kammeyer (l.) gibt 
eine Lagemeldung an Trup-
penführer Oliver Valentin. 

verinnerlichten sehr schnell einfache Handgriffe, um einen 
Fingerkuppenverband anzulegen oder aber auch eine Blutung 
mithilfe eines Druckverbandes zu stillen. Die größte Überra-
schung wartete dann für alle Jugendfeuerwehrmitglieder vor 
dem Gerätehaus. Der Rettungswagen des Plauer DRKs kam 
vorbei und durfte genauestens „unter die Lupe genommen“ 
werden. Die Kids stellten viele Fragen und konnten einige 
Geräte sogar selbst austesten! Einfach toll! Leider vergingen 
zwei Stunden für dieses interessante Thema einfach viel zu 
schnell, doch wir werden in einem weiteren Jugenddienst die 
Erste Hilfe nochmals vertiefen. 

Vielen herzlichen Dank insbesondere an Laura und Christo-
pher! Ihr habt das einfach prima gemacht! 
Christin Roesch, Jugendfeuerwehrwartin FFw Plau am See

Gruppenführer Martin Kremp 
(l.) weist einen Angriffstrupp ein
� Fotos (2): Volker Valentin

� Fotos (2) Christin Roesch
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Behandlung von Schlaganfall und Multipler Sklerose im Fokus 
Neuer Chefarzt für Neurologie und Stroke Unit  

im MEDICLIN Krankenhaus Plau am See

Seit dem 1. Oktober ist Professor Dr. Andreas Bitsch Chef-
arzt der Klinik für Neurologie und Stroke Unit im MEDICLIN 
Krankenhaus Plau am See. „Wir haben hier eine überregional 
zertifizierte Stroke Unit, die eingebettet in unsere Nachbar-
abteilungen Neuroradiologie, Neurochirurgie und Innere  
Medizin beste Voraussetzungen bietet für eine interdiszip-
linäre Schlaganfallversorgung auf höchstem Niveau“, sagt 
Bitsch. Eines seiner Ziele als Chefarzt sei es, die bestehende  
überregionale Schlaganfallversorgung zu sichern und wei-
terzuentwickeln, kontinuierlich angepasst  an den Stand der 
Wissenschaft.

Schnelle Hilfe bei neurologischen Notfällen sichern
Den zweiten Schwerpunkt in der Abteilung sieht Bitsch in 
der Verfügbarkeit rund um die Uhr für neurologische Notfälle. 
Dabei sei nicht nur die Aufnahme von Patient*innen über die 
Notaufnahme gemeint, sondern auch, immer ansprechbar 
zu sein für die Kolleginnen und Kollegen der umliegenden 
Krankenhäuser, die keine Neurologie haben, oder nieder-
gelassene Ärztinnen und Ärzte. „Ob als Aufnahme einer 

Patientin oder eines Patienten, als Konsil oder in Form einer 
telefonischen Beratung: Wir möchten schnelle Hilfe anbieten“, 
betont Bitsch.

Neuroimmunologie ausbauen: Behandlung von Multipler 
Sklerose
Bitsch ist bereits seit vielen Jahren spezialisiert im Bereich 
Neuroimmunologie, vor allem in der Behandlung von Mul-
tipler Sklerose (MS). Er ist unter anderem stellvertretender 
Vorsitzender der Deutschen Multiplen Sklerose Gesellschaft 
(DMSG) Landesverband Brandenburg sowie Vorsitzender des 
Ärztlichen Beirats der DMSG Brandenburg. Schon während 
seiner Assistenz- und Oberarztzeit in Göttingen beschäftigte 
er sich mit der Erkrankung. „Abgesehen vom Schlaganfall 
hat sich in der Neurologie bei der Behandlung der Multiplen 
Sklerose in den letzten zwanzig Jahren der größte Fortschritt 
ergeben. Es gibt mittlerweile vielfältige und effektive Möglich-
keiten, Patient*innen in einen stabilen Zustand zu versetzen“, 
sagt der gebürtige Hesse. 

Seine Expertise soll nun auch im MEDICLIN Krankenhaus 
Plau am See eingesetzt und ein MS-Schwerpunkt aufge-
baut werden. Aus diesem Grund wird Bitsch nicht nur im 
Krankenhaus, sondern auch im MEDICLIN MVZ Plau am See 
arbeiten. „Wichtig ist, dass wir die Zusammenarbeit mit den 
in der Region niedergelassenen Neurolog*innen intensivie-
ren. Wir möchten keine Konkurrenz aufbauen, sondern bei 
besonderen Fällen beratend zur Seite stehen“, erklärt Bitsch. 

Begeisterung für die Neurologie als therapeutisches 
Fach 
Für die Motivation der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hält 
Bitsch es für besonders wichtig, dass die Begeisterung für 

Professor Dr. Bitsch.� Foto: MEDICLIN

Kostenlose Seminarreihe für Ferienwohnungsvermietende

Erfolgreich vermieten im Urlaubsland  
Mecklenburg-Vorpommern

Der Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern (TMV) 
möchte, in Kooperation mit dem Tourismusverband Meck-
lenburg-Schwerin, Anbietern von Ferienwohnungen und 
–häusern mit einer kostenlosen Schulungsreihe im Rahmen 
des Modernisierungssprints Nachhaltigkeit unterstützen.

Sie können dabei Ihr Wissen von Oktober 2022 bis März 
2023 in sechs verschiedenen Themenbereichen vertiefen. Es 
kann frei gewählt werden, ob Sie an allen oder nur einzelnen 
Schulungen teilnehmen möchten.

Es handelt sich um eine exklusive Reihe, die sich ausschließ-
lich an Anbieter von Ferienwohnungen und -häusern richtet.
Die Schulungsreihe ist praxisnah gestaltet. Sie haben die 
Möglichkeit in den Austausch mit anderen Teilnehmern der 
Region Mecklenburg-Schwerin und unseren Referierenden 
zu gehen, von ihnen zu lernen und mit Ihrem Know-How zu 
mehr Gästezufriedenheit und damit weniger Stress beizu-
tragen.

Die Themen in der Region Mecklenburg-Schwerin im 
Überblick:
1. Rechte und Pflichten
2. Buchbarkeit und Wirtschaftlichkeitsrechnung
3. Gästekommunikation
4. Einrichtung und Service
5. Nachhaltigkeit
6. Bewertungen & Beschwerdemanagement
Die Themenblöcke stehen unabhängig voneinander, es kann 
sich also für jede Schulung sepa-
rat angemeldet werden.

Zur Anmeldung nutzen Sie bitte 
den QR-Code oder melden Sie 
sich bei:
Alina Buddensiek (a.buddensiek@
auf-nach-mv.de | +49 (0) 381 
4030681)
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Als Arzt auf dem Dach der Welt
Foto-Vortrag von Dr. Rüdiger Wenzel öffnet Blickwinkel  

für Nepal abseits der touristischen Routen

Es war ein kultureller CDU-Stammtisch der anderen Art, 
zu dem Stammtischgründer und CDU-Ehrenvorsitzender 
des Regionalverband Plau am See, Rüdiger Hoppenhöft, 
die Gäste im Parkhotel Klüschenberg begrüßte. An diesem 
Abend berichtete der ehemalige Chefarzt der Asklepios Klinik 
Parchim in einem spannenden Lichtbilder- Vortrag vom Leben 
und Arbeiten als Arzt in Nepal. Seit mehr als 20 Jahren enga-
giert er sich ehrenamtlich im privaten Hilfsverein Nepalmed,
der vielen Armen im Land Hilfe anbietet. Dieser Verein wurde 
1999 gegründet, ist seit 2020 eine Stiftung und hilft beim 
Bau und Betrieb von Krankenhäusern, Aus- und Weiterbil-
dung von Ärzten und Pflegepersonal sowie Vermittlung von 
Medizinern nach Nepal.

Nach einer kurzen Einstimmung mit nepalesischer Musik 
ging es los mit der Vorstellung des Landes, das in seiner 
Nord-Süd-Ausdehnung von maximal 180 km von 500 m 
auf 8.000 m ansteigt, was den Aufbau einer Infrastruktur 
extrem schwierig gestaltet. Es gibt keinerlei soziale Siche-
rungssysteme, die Lebenserwartung liegt bei 70 Jahren, die 
Kindersterblichkeit bei 13,4 Prozent. Um den Aufbau einer 
medizinischen Infrastruktur in Nepal zu unterstützen, nahm 
sich der Chirurg und Orthopäde regelmäßig unbezahlten Ur-
laub. Seine Einsatzorte sind das Amppipal Hospital und das 
Kirtipur-Krankenhaus. Es hat sich viel getan seit Bestehen 
der Einrichtungen, wie Fotos aus der Gründungszeit zeigten. 
Eine Ausstattung, so ärmlich, wie wir Europäer es uns kaum 
vorstellen können. Entsprechend hörte man auch entsetztes 
Raunen im Publikum. Noch immer kommen 5.000 Einwohner 
auf ein Bett, für 4.800 Menschen ist ein Arzt verantwortlich.
Nach dem großen Erdbeben im Jahr 2015 gehörte der Me-
diziner zu den ersten ausländischen Helfern im Katastro-
phengebiet – und wurde Zeuge des zweiten Bebens. Auch 
das Amppipal-Hospital, in einer armen Region am Fuße des 
Himalaja-Hauptkammes, 80 km von Kathmandu entfernt 
gelegen, musste nach der Naturkatastrophe neu aufgebaut
werden. Die Fotos zeigten das Vorher und das Nachher 
des Bebens, den Neubau und die gesamte Entwicklung 
des Gesundheitssystems. 2017 hat Nepalmed sogar nach 
Vereinbarung mit der lokalen Regierung des Distrikts eine 
Krankenversicherung gründen können, die maximal 30 Euro 
pro Familie im Jahr kostet. Einige weitere Distrikte sind dem
Beispiel schon gefolgt. 

Es folgte ein breiter Fächer der verschiedensten Fotos: Natur, 
Kultur, Einblicke in den Alltag der Menschen und Porträts, 
die Angst und Hoffnung widerspiegeln. Der Ausblick aus 
dem morgendlichen Fenster des Arztes auf die gewaltige 
Bergwelt, ist atemberaubend schön und lässt vermuten, 

Dr. Rüdiger Wenzel (re.) mit Team 

Das Amppipal-Krankenhaus, eingebettet in wunderschöne 
Natur� Fotos (2): Jens Fengler

dass dieser über so manche Anstrengung hinweggeholfen 
hat. Es war ein spannender Vortrag von der ersten bis zur 
letzten Minute, der neugierig machte. Der Neugierde konnte 
an diesem Abend kurzfristig Abhilfe geschaffen werden. Es 
stand ein Tisch mit Büchern, Bildkalendern und jeder Menge 
Informationsmaterial zur Verfügung.

Rüdiger Hoppenhöft bedankte sich ausdrücklich für den tol-
len Vortrag, inbesondere aber für die Leistungen des Arztes 
und das gesamte Wirken von Nepalmed. Wer mehr erfahren 
möchte, findet alle Informationen unter: https://nepalmed-
stiftung.de

Jutta Sippel

das Fach Neurologie bewahrt wird. Früher sei die Neurologie 
oft als rein diagnostisches und beschreibendes Fach verkannt 
worden. Sie sei aber mittlerweile auch ein höchst therapeuti-
sches Fach, in dem neben der bisweilen detektivischen Arbeit 
bei der Diagnosestellung die an den Krankheitsmechanis-
men orientierte Behandlung komplexer Krankheitsbilder im 
Mittelpunkt stehe.

Am Herzen liegt Bitsch außerdem eine gute Facharztwei-
terbildung und ein gut funktionierendes Team. „In diesem 

Zusammenhang ist es mir wichtig, darauf hinzuweisen, wel-
che Vorteile die Arbeit im Krankenhaus bietet. Wir arbeiten 
als Team und wir arbeiten interdisziplinär. Wir diskutieren 
täglich, lernen voneinander und schauen kontinuierlich auch 
über den Tellerrand der eigenen Fachdisziplin hinaus.“, sagt 
Bitsch. „Die Begeisterung für die Neurologie bei meinen 
Mitarbeiter*innen hoch zu halten, liegt mir sehr am Herzen. 
Hieraus entsteht die Motivation, kontinuierlich zu lernen und 
dieses Wissen zum Wohle der Patient*innen einzusetzen.“ 



S. 26 Plauer Zeitung Nr. 11 / 2022

KunstOffen zu Pfingsten 2023 – jetzt anmelden

Jedes Jahr lockt KunstOffen zu Pfingsten mehrere tausend 
Besucher an die Kunststandorte in unserer Region. Vom 27. 
bis 29. Mai 2023 öffnen wieder Ateliers, Werkstätten und 
Galerien ihre Türen für die Gäste und geben Einblicke in ihr 
künstlerisches Schaffen und ihre Werke. Künstler und Kunst-
schaffende, die teilnehmen möchten, können sich anmelden. 
Anmeldeschluss ist der 6. Januar 2023. Die Anmeldung für 
KunstOffen ist komplett online möglich. 

� Foto: Tourismusverband Mecklenburg-Schwerin e.V.

Alle Informationen zur Teilnahme und die Anmeldeformulare 
finden Sie im Internet unter www.mecklenburg-schwerin.de/
kunstoffen

Bei Fragen wenden Sie sich an das Team vom Tourismus-
verband Mecklenburg- Schwerin e.V., Tel: 0385 59189875 , 
E-Mail: info@mecklenburg-schwerin.de

Tourismusverband Mecklenburg-Schwerin e.V.

Aktuelle Informationen zum Strandhotel
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in den letzten Monaten erreichten mich viele Anfragen, wie 
es jetzt mit dem Strandhotel weitergeht bzw. wie der aktuelle 
Sachstand in diesem Zusammenhang ist. 

Wie Sie sicherlich bereits mitbekommen haben, hat die 
Eigentümergesellschaft dieses Objektes Insolvenz ange-
meldet. Dieses Insolvenzverfahren über das Vermögen der 
Eigentümerin wurde am 28.07.2021 eröffnet. Es wurde ein 
Insolvenzverwalter der White & Case LLP aus Berlin bestellt, 
der nun erster Ansprechpartner ist. 

Auf Nachfrage teilte mir dieser Insolvenzverwalter Ende Ok-
tober mit, dass auch für ihn der Fortschritt des Insolvenz-
verfahrens in Bezug auf das Strandhotel höchst unbefriedi-
gend ist. Auch der Insolvenzverwalter nimmt die Probleme 
des Objektes sowie deren Auswirkungen intensiv wahr und 
bedauert es sehr, dass er mit den insolvenzbedingt sehr 
begrenzten Möglichkeiten den Substanzverfall nur bedingt 
Einhalt gebieten kann. Es ist ein örtlicher Hausmeisterdienst 
mit der Bestreifung des Objektes beauftragt und führt, soweit 
möglich, insbesondere der Objektsicherheit dienende Repa-
raturen aus und erledigt, soweit finanziell möglich, auch die 
Pflege der Außenbereiche. Die Bezahlung dieser Tätigkeiten 
erfolgt aus frisch bereit gestellten und zweckbezogenen 
Mitteln der Grundpfandgläubigerin, welche nur in sehr ein-
geschränktem Umfang zur Verfügung stehen. Die Mittelzu-
wendung und Organisation dieser absoluten Notbetreuung 
wurde vom Insolvenzverwalter in die Wege geleitet. Bürger 
und Behörden können sich an den örtlichen Dienstleister 
wenden, der die notwendigen Maßnahmen dann mit dem 
Insolvenzverwalter abstimmt.

Beim Insolvenzverwalter melden sich regelmäßig Interessen-
ten für die Immobilie. Schriftlich eingehende Interessenbe-
kundungen werden an den die Grundpfandgläubigerin sowie 
den von ihr eingeschalteten Vertriebspartner weitergeleitet. 
Bis Ende Oktober 2022 ergaben sich nach Aussage des 
Insolvenzverwalters keine konkreten Verkaufsverhandlun-
gen bzw. erfolgversprechende Kaufangebote. Hierbei ist zu 
erwähnen, dass ein Verkauf der Immobilie nur möglich ist, 
wenn die im Grundbuch eingetragene Gläubigerin mitwirkt. 
Diese Mitwirkung erfolgt in der Regel nur, wenn auch das 
wirtschaftliche Ergebnis einer Verwertungshandlung den 
Vorstellungen der Grundpfandgläubigerin entspricht. Inter-
essenten können sich weiterhin an den Insolvenzverwalter 
wenden, der sich dann mit der Grundpfandgläubigerin und 
den weiteren Prozessbeteiligten abstimmt. 

Wie eingangs erwähnt, ist das bisherige Ergebnis des Insol-
venzverfahrens in Bezug auf diese Immobilien aus meiner 
Sicht sehr unbefriedigend. Der bereits bei Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens begonnene technische Verfall des Ob-
jektes kann mit den vom Insolvenzverwalter eingeleiteten 
Maßnahmen nach seiner Aussage nur verlangsamt, nicht 
aber gestoppt und gleich gar nicht behoben werden. Dies 
kann voraussichtlich nur erfolgen, wenn ein neuer Eigentümer 
bzw. Betreiber gefunden wird. 

Ich werde sämtliche bei mir eingehenden Kaufanfragen wei-
terhin unverzüglich an den Insolvenzverwalter weiterleiten 
und hoffe, dass schnellstmöglich ein neuer Eigentümer für 
diese Immobilie gefunden wird. 

Sven Hoffmeister, Bürgermeister
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Bericht des Bürgermeisters Ganzlin zur 
Gemeindevertretersitzung am 3. November 2022

Sehr geehrte Anwesende,

Coronakrise: Der Winter steht bevor. Noch weiß keiner, wie 
sich die Lage entwickeln wird. Aufgrund der Erfahrungen 
der letzten Jahre ist man aber besser auf die Entwicklung 
vorbereitet. Ich möchte in diesem Zusammenhang auch auf 
die neuen Impfstoffe hinweisen, die zur Verfügung stehen. 

Feierlichkeiten und Veranstaltungen: Durch die sich ändern-
de Situation war es uns wieder möglich, Veranstaltungen 
durchzuführen. Hierbei wurden das Dorffest, der Senio-
renausflug und ein Spieleabend sowie die 111 Jahr-Feier in 
Dresenow durchgeführt. Des Weiteren wurden in mehreren 
Ortsteilen Herbstfeuer durchgeführt mit überwiegend hoher 
Beteiligung. Hier zeigt sich der Nachholbedarf nach der 
langen Coronazeit. 

Ausblick: Auch können wir wieder einen Ausblick für die 
weiteren Veranstaltungen geben. Bereits am 11.11. findet ein 
Martinsumzug von der Kirche in Ganzlin statt. Auch werden 
wir dem Volkstrauertag gedenken. Zusätzlich planen wir 
für den 07.12. auch wieder eine Seniorenweihnachtsfeier 
durchzuführen.

Finanzen der Gemeinde Ganzlin: Bezüglich der Finanzen 
der Gemeinde Ganzlin sieht es aktuell sehr gut aus. Die 
laufenden Einnahmen sind höher als gedacht, so dass wir 
wieder etwas Spielraum in der Haushaltsplanung erwarten 
dürfen. Allerdings rechne ich aktuell damit, dass wir auch 
eine gesetzlich vorgesehene Rücklage in Höhe von ca. 
300.000 Euro bilden müssen, da hohe Einnahmen auch 
immer wieder hohe Umlagen in den Folgejahren bedeuten. 

Straßenunterhaltung und Verkehrssicherung: Es konnten 
kleinere Maßnahmen in der Straßenunterhaltung durchge-
führt werden. Hierzu gehörte beispielsweise die wiederholte 
Ausbesserung des Gartenweges. 

Radwegebau Ganzlin-Dresenow-Appelburg: Die Kostentei-
lungsvereinbarung mit dem Straßenbauamt wurde seitens 
der Gemeinde unterzeichnet. Aktuell warten wir auf die 
weiteren Mitteilungen des Straßenbauamtes zum weiteren 
Vorgehen. 

Kita: Seit dem 1. August haben wir mit Frau Krause eine 
neue stellvertretende Leitung der Kita Ganzlin, die amtierend 
als Leitung fungiert. Durch den hohen persönlichen Einsatz 
konnte die gesamte Lage in der Kita wieder beruhigt wer-
den und auch schon einige Veranstaltungen durchgeführt 
werden. Auch wurde der Kontakt mit dem neu gewählten 
Elternrat intensiviert, so dass dort der Austausch ebenfalls 
besser geworden ist. Aktuell befinden wir uns in der Per-
sonal- und Belegungsplanung für 2023, scheinen da aber 
noch Kapazitäten für die Aufnahmevon weiteren Kindern 
zu haben. Personal: Beim Personal haben sich einige Än-
derungen ergeben. Neben unserer neuen stellvertretenden 
Leitung in der Kita hat uns ein Erzieher wie geplant verlas-
sen. Dies hängt mit der Rückkehr aus der Elternzeit von 
Frau Kramer zusammen die seit Mitte September wieder 
im Einsatz ist. Zusätzlich hat uns eine weitere Erzieherin 
auf eigenen Wunsch zu Ende August verlassen. Bei den 

Gemeindearbeitern konnte mit Herrn Schwieger eine zusätz-
liche Aushilfskraft gewonnen werden. Dieser hat sich gut 
eingelebt, so dass aktuell eine Übernahme Anfang nächsten 
Jahres angestrebt ist. 

Gemeindearbeiter: Bei den Gemeindearbeitern wird neben 
dem aktuellen Tagesgeschäft auch eine Liste von größeren 
Projekten vorbereitet, die parallel zum Regelbetrieb erledigt 
werdensollen. Dies bringt dann einige sichtbare Fortschritte 
in diesem Bereich. Die Umsetzungsplanung bezieht sich 
aber auf jeden Fall auf die Folgejahre, so dass wir kontinu-
ierlicheVerbesserungen haben werden. 

Wohnungen: Bei den Wohnungen ist momentan ein hö-
herer Leerstand vorhanden. Dies nutzen wir auch, um die 
weiternotwendigen Renovierungen durchzuführen. Auch 
gibt es eine Anfrage vom neuen Eigentümer der Ferien-
anlage am Plauer See,mehrere Dienstwohnungen bei der 
Gemeinde anzumieten. Die Dachsanierung bei dem Block 
52 musste krankheitsbedingt seitens des Handwerkers 
auf das nächste Jahr verschoben werden. Die Ausführung 
ist aber fest zugesagt. Zusätzlich ist Frau Janne nunmehr 
in den Ruhestand eingetreten. Sie wird daher mit redu-
zierter Stundenanzahl weiterarbeiten. Daher werden die 
Öffnungszeiten angepasst,um die anfallende Arbeit wie die 
Nebenkostenabrechnungen weiterhin erledigen zu können. 
Gutshaus Ganzlin: Die Renovierungsarbeiten im Gutshaus 
schreiten weiter aktiv voran. Es wird weiterhin mit einer 
Fertigstellung im Jahre 2023 gerechnet. Offen durch die 
Gemeinde ist noch die vertraglich vereinbarte farbliche 
Gestaltung der Turnhalle, umeine ansprechende Optik zu 
gewährleisten. 

Notvorstand Jagdgenossenschaft Wendisch Priborn: Mit 
der Neuwahl des Vorstandes der Jagdgenossenschaft konn-
te auch die Eigenschaft als Notvorstand inzwischen beendet 
werden. Vorsorgliche Maßnahmen aufgrund der Auswirkun-
gen des Ukrainekrieges Seitens des Landkreises wurden alle 
Gemeinden aufgefordert, Wärmeräume für den Fall der Fälle 
zu benennen.Hier wurden seitens der Gemeinde die beiden 
mit Ofen beheizbaren Räumlichkeiten, Dorfeck Wendisch 
Priborn und Saal Gnevsdorf benannt. Vorsorglich wurden 
meinerseits auch bereits im Sommer Kohlen bestellt, so 
dass wir unserer Notversorgung gerecht werden könnten. 
Zusätzlich wurden die Gemeindearbeiter angewiesen, stets 
für volle Tanks zu sorgen, und auch unsere Reservekanister 
sind gefüllt, um auf alle Eventualitäten vorbereitet zu sein. 

Nachtrag: 
Prüfung der Wahlbezirke der Gemeinde Ganzlin Zusätzlich 
möchte ich darauf hinweisen, dass das Amt aktuell die 
Wahlbezirke in der Stadt Plau und den Gemeinden prüft. 
Aufgrund der steigenden Anzahl an Briefwählern und einer 
leider immer weiter sinkenden Wahlbeteiligung, kommen die 
Wähleranzahlen in unseren Wahlbüros leider immer mehr 
an die gesetzlich vorgegebene Mindestanzahl heran. Daher 
ist angedacht, die Anzahl der Wahlbezirke in der Gemeinde 
Ganzlin zu reduzieren und dafür die Nutzung der Briefwahl-
möglichkeiten stärker zu unterstützen. 

Jens Tiemer
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Am 07.12.2022 lädt die Gemeinde Ganzlin die Senioren der 
Gemeinde in den Saal der Gaststätte des „Lokal 103“ zur 
diesjährigen Weihnachtsfeier ein. Beginn ist um 14:30 Uhr 
mit Kaffee und weihnachtlichem Gebäck.

Anschließend können Sie in weihnachtlicher Atmosphäre 
die musikalischen Darbietungen des Shanty-Chores „Plauer 
Seemänner“ genießen und natürlich auch kräftig mitsingen.
Um 17:30 Uhr ist zum Ausklang des Tages ein gemeinsames 
Abendessen vorbereitet. Der Eintritt ist frei, die alkoholischen 
Getränke zahlt jeder selber.

Bitte melden Sie sich bis zum 30.11. im Amt Plau am See 
unter Tel.-Nr. 038735/49413 an. Falls Sie einen Fahrdienst 
benötigen, bitte gleich mit anmelden.

Friedhelm Gehlen
Vorsitzender des Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und 

Soziales der Gemeinde Ganzlin

Gemeinde Ganzlin  
lädt zur Senioren- 

weihnachtsfeier ein

Plaulina und  
der Weihnachtsmann – 
Ein verzauberter Malwettbewerb

An die Stifte, fertig, los! Plaulina, die Tourist Info Plau am 
See und die Stadtbibliothek suchen die besten Künstler 
in der Vorweihnachtszeit. 
Malt ein Bild von Plaulina und dem Weihnachtsmann und 
gebt euer Kunstwerk bis zum 10.12.2022 im Haus des Gastes 
(Burgplatz 2 in Plau am See) ab. Mitmachen kann jeder bis 
zum 16. Lebensjahr. 
Alle Teilnehmer werden bei Abgabe ihres Beitrages registriert 
und können sich zur Burgweihnacht vom 16.12.-18.12.2022 ein 
kleines Weihnachtsgeschenk im Haus des Gastes abholen. 
Und wie es sich für einen Wettbewerb gehört, werden die bes-
ten Bilder aus den Altersklassen Kindergarten, Grundschule 
und Jugend am 17.12.2022 mit einem Preis ausgezeichnet.
Was ihr gewinnen könnt? Einen Büchergutschein im Wert von 
30 Euro aus der Plauer Bücherstube, ein Überraschungspa-
ket aus der Plaupause und ein Kreativset aus dem Creativ 
& Hobby. 

Alle Beiträge werden unser Haus des Gastes weihnachtlich 
schmücken und können von euch bestaunt werden. Macht 
mit, wir freuen uns auf eure kreativen Ideen!

Tourist Info Plau am See

Ein Gewinn für alle
Der CDU Gemeindeverband Plau lädt zum traditionellen  

weihnachtlichen Abend mit großer Tombola – Spenden und Erlöse fließen an 
soziale und kulturelle Einrichtungen im Amtsbereich

Seit 26 Jahren findet der weih-
nachtliche CDU-Stammtisch 
nun statt. Nach der corona-
bedingten Zwangspause, in 
der Spenden zwar gesam-
melt und verteilt wurden, 
das Fest und die Tombola 
aber ausfallen mussten, ist 
die Vorfreude auf das anste-
hende Fest, das am Sonn-
abend, den 3. Dezember 
um 19:00 Uhr im Parkhotel 
Klüschenberg stattfindet, 
besonders groß. Das gilt für 
die Organisatoren ebenso 
wie für die Gäste, zu denen 
auch prominente Gesichter 
aus unterschiedlichen Be-
reichen gehören. Das Pro-
gramm knüpft in diesem 
Jahr wieder an die beliebten 

Traditionen an und steht für: Genuss pur mit allen Sinnen. 
Den Auftakt bildet ein Kulturprogramm, zu dem zwei junge, 
äußerst talentierte, Pianisten aus der Region die Zuhörer 
musikalisch in den festlichen Abend geleiten. Es folgen tradi-
tionelle Kulinarik, beste Unterhaltung und natürlich die große 
Tombola, die mit ihren rund 300 wertvollen Gewinnen für ein 
Feuerwerk an Überraschungen steht.

Für den Gründer des Stammtisches, Rüdiger Hoppenhöft, der 
bereits seit Anfang Oktober mit der Organisation beschäftigt 

Jana Krohn und Rüdiger 
Hoppenhöft freuen sich auf 
den weihnachtlichen Stamm-
tisch, Foto: Jutta Sippel

ist, spielt neben dem festlichen Abend-Programm der soziale 
Gedanke eine zentrale Rolle. „Vor 26 Jahren starteten wir mit 
vergleichsweise wenigen Gästen, einer wesentlich kleineren 
Tombola und einer Spendensumme in Höhe von 1.200 DM. 
Von Jahr zu Jahr wurde die Veranstaltung größer, die Tombola 
wertvoller und die Spendensumme wuchs im vergangenen
Jahr auf 24.370 Euro an“, berichtet der in vielen Gremien 
aktive Plauer nicht ohne Stolz auf das CDU-Team und die 
Bürger der Stadt. Nach Anschreiben und persönlichen Besu-
chen haben im vergangenen Jahr 126 Personen und Firmen 
gespendet. Auch der Erlös der Tombola ist Bestandteil der 
Spendensumme. „Wir verteilen das Geld an soziale und kultu-
relle Einrichtungen, Vereine, Initiativen und Aktionsgruppen im
Amtsbereich Plau am See. Allein im letzten Jahr konnten wir 
20 Vereine mit diesem Geld unterstützen“, fährt der passio-
nierte Stammtischgründer fort, dem Transparenz besonders 
am Herzen liegt. So ist eine Liste der Spendenempfänger für 
ihn ebenso selbstverständlich wie das persönliche Gespräch 
und natürlich die Ausstellung von Spendenquittungen.

Für Jana Krohn, stellvertretende Schulleiterin der Klüschen-
bergschule und Fraktionsvorsitzende des CDU Gemeindever-
bandes ist dieser Abend ein Highlight der Vorweihnachtszeit, 
ein Fest der Freude und des Wiedersehens. „Schon im Vorfeld 
freue ich mich darauf, alte und neue Bekannte zu treffen 
und interessante, aber auch lustige Gespräche zu führen“, 
erzählt sie und fügt hinzu: „Dabei hat man noch das schöne 
Gefühl, etwas Gutes für unsere Vereine und die sozialen 
Einrichtungen zu
tun. In dem Sinne ist dieser Abend für sich genommen schon 
ein Geschenk. Es ist wahrlich ein Fest, das alle gewinnen 
lässt.“�  Jutta Sippel
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Die Tourist Info Plau am See bleibt vom 24.12. - 26.12.2022 
sowie am 01.01.2023 geschlossen. Vom 27. - 30.12.2022 
ist jeweils von 09:00 - 14:00 Uhr sowie am 30.12.2022 von 
10:00 - 12:00 Uhr geöffnet.
 
Die Bibliothek bleibt vom 24.12.2022 bis 01.01.2023 ge-
schlossen. Ab dem 02.01.2023 gelten dann wieder die ge-
wohnten Öffnungszeiten.
 
Der Leuchtturm wird über die Weihnachtstage geöffnet 
sein. Am 31.12.2022 wird der Turm aus Sicherheitsgründen 
ab 15:00 Uhr geschlossen. Im Laufe des Neujahrstages wird 
er wieder geöffnet. Bei Sturm, Eis und anderen ungünstigen 
Wetterlagen bleibt der Turm ebenfalls geschlossen. Das 
Betreten des Turmes erfolgt auf eigene Gefahr. Eltern haften 
für Ihre Kinder. Den Anweisungen der Hafenmitarbeiter ist 
Folge zu leisten.

Pünktlich zur Weihnachtszeit, sind neue Artikel eingetroffen. 
Wir wäre es mit einem besonderen Hingucker am Weih-
nachtsbaum? Ab sofort ist eine Christbaumkugel im Plau-
er Design mit goldenem Krönchen bei uns erhältlich. Die 
handgefertigte Kugel aus hochwertigem Glas wurde in 
Deutschland produziert. Der Stückpreis beträgt 6,95 Euro. 
Oder wie wäre es mit einem Geschenkset aus Kugelschrei-
ber und Taschenlampe? Das hochwertige Set in moderner 
Optik und dem Schriftzug Plau am See befindet sich in 
einer praktischen Geschenk-Schachtel. Der Preis pro Set 
beträgt 10,95 Euro. 

Weiterhin erhältlich sind unser Wimmelbuch (14,95 
Euro), der Plauer Schirm (24,95 Euro), das Memo-
Spiel mit regionalen Motiven (14,95 Euro) sowie Kühl-
schrankmagneten mit verschiedenen Plauer Motiven. 
Im Regional-Regal finden sich u.a. Liköre, Marmeladen und 
Honig aus regionaler Erzeugung. Oder doch lieber eine 
WUNDERTÜTE der Bibliothek?

Wer ein schönes Plauer Geschenk für Familie, Freunde 
oder Verwandte sucht, kann gerne im Haus des Gastes 
vorbeischauen. 

Tourist Info Plau am See, Burgplatz 2 - Haus des Gastes, 
Tel. 038735 45678

Öffnungszeiten von Tourist 
Info, Bibliothek und Leucht-

turm zum Jahreswechsel

Plauer Weihnachts- 
geschenk aus der Tourist Info

Komödiantische  
Weihnachtslesung

Weihnachten zum 3. Advent
Weihnachten – besinnlich oder 
wie von Sinnen?
Familienglück im trauten Heim 
unter dem perfekten Baum oder 
doch lieber auf Reisen?

Weihnachten erleben! So 
oder so oder mal anders!
Mit uns erleben Sie auch in 
diesem Jahr Weihnachten als 
komödiantische, musikalisch 
interpretierte und schauspie-
lerisch inszenierte Lesung – 
Überraschungen garantiert!

Für 18,00 Euro pro Person 
inkl. Kaffee und Kuchen.

Wann: Am Sonntag 11.12. 
2022 um 15:00 Uhr, der Ein-
lass beginnt um 14:30 Uhr

Wo: in der Aula der Schule am Klüschenberg
Tickets: im VVK in der Touristinfo Plau am See
038735-45678 oder 0174-2504750
Dauer: ca. 120 min inkl. Pause

Mit: Jacqueline Batzlaff, Dörthe Thiel, Christian D. Trabert 
und Manuel Ettelt

Wir freuen uns auf Euch

WUNDERTÜTEN  
der Plauer Bibliothek

Heute schon an Weihnach-
ten denken! Und dabei noch 
etwas für die Umwelt tun? 
Kein Problem – Wir helfen 
gern! In der Stadtbibliothek 
im Haus des Gastes können 
Sie unsere WUNDERTÜTEN 
erwerben. 

Über die Jahre sammeln sich 
nicht nur zu Hause, sondern 
auch in unserer Bibliothek 
viele Bücher an. Was tun, 
wenn sie allerdings nicht 
mehr ausgeliehen werden? 
Einfach in die Altpapier-Ton-
ne? Wir sagen – Nein! 
Durch den Verkauf bekom-
men unsere Bücher noch-
mals eine Chance, gelesen 
zu werden. Der Erlös geht 
in die Neuanschaffung von 
aktueller Lektüre für unse-
re Stadtbibliothek. Mit der 

WUNDERTÜTE überlassen wir es dem Zufall, welche Bü-
cher ein neues zu Hause finden. Jedes Paket enthält 4-5 
Bücher, deren Titel bis zur Öffnung natürlich geheim bleiben. 
Die WUNDERTÜTEN können in folgenden Ausführungen 
erworben werden: Work-Life-Read-Balance – Bücher für 
die ganze Familie / Spannung/Krimi / Kinder/Jugendliche / 
Leichte Kost – Bücher für Zwischendurch / Historische Ro-
mane Stückpreis 4 Euro, solange der Vorrat reicht. 

Ein besonderes Geschenk für Freunde und Familie. Und wer 
weiß, vielleicht steckt in Ihrer Tüte schon ein neues Lieb-
lingsbuch? Viel Spaß beim Lesen wünscht das Team der 
Stadtbibliothek Plau am See

Tourist Info Plau am See

Foto: Tourist Info Plau am See 
GmbH
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Burgweihnacht vom 16. – 18. Dezember 2022 in Plau am See

Der Drei-Meter-Plauer-Burgstollen

Tombola zu Gunsten der Plauer Tafel

Zum ersten Mal präsentiert die Firma US-Veranstaltungen 
(Mittelalterspass) mit freundlicher Unterstützung der Tourist 
Info Plau am See die 1. Burgweihnacht vom 16. - 18. De-
zember 2022 auf dem Burghofgelände in Plau am See. Wir 
nehmen die Besucher mit auf eine Reise in längst vergangene 
Zeiten. Zu sehen und zu bestaunen gibt es tolle Handwerks-
kunst, Musik, viele Mitmach-Aktionen für Groß und Klein, 
Theater der ganz besonderen Art und vieles, vieles mehr.

Wo der Winter wohnt - Sagen und Legenden aus dem hohen 
Norden Der Winter kommt mit Eis und Schnee daher, aus 
dem hohen Norden, wo die Sonne zu dieser Zeit monatelang 
nicht scheint. Es ist die Heimat sonderbarer Sagengestalten, 
groß, klein, seltsam und wunderschön. Mit dem Winter und 
der Dunkelheit kommen ihre Geschichten an die Lagerfeuer 
- spannend, tiefsinnig und auch voller Heiterkeit. 

Wir bringen diese Legenden zu Euch, doch nicht nur dies: 
Auch die Geisterwesen selbst haben wir Euch mitgebracht: 
Zwerge, Feen, Götter, Trolle u.v.m., auf dass Ihr sie mit Augen, 
Ohren und auch Euren Händen hautnah entdecken könnt. Wer 
nun aber glaubt, es sei ein Theater nur für Kindlein, der irrt: 
Staunet über Sagen, welche bis heute oftmals Ursprung von 
Redewendungen, Sprichwörtern und unserer Sprache sind.

Ebenso verzaubern die Nebelschwingen die Gäste mit ihren 
Figuren aus alten Märchen, die im Dunkeln leuchten. Väter-
chen Frost, der Winterdrache Naya und die Schneekönigin 
laden zum Träumen ein und verteilen Wunschschnee. Am 
Abend präsentieren die Nebelschwingen eine LED-Show, 
bei der sie mit Licht und Bewegung vom Winter erzählen.

Des Weiteren können sich die Kinder an vielen Bastel- und 
Kinderspielen erfreuen. Mit Einsetzen der Dämmerung sind 
dann Knecht Ruprecht und Frau Holle auf dem Festgelände 
unterwegs. Sie nehmen die Wunschzettel der Kinder entgegen 

� Foto: US-Veranstaltungen (Mittelalterspass)

und hängen Sie an den Weihnachtsbaum. Die Eltern haben 
selbstverständlich die Möglichkeit, die Wunschzettel zu lesen 
und direkt an das Weihnachtspostamt weiter zu leiten.

Einzigartig und skurril ist auch die Musikformation Bene Vo-
bis. Sie zählt zu den ungewöhnlichsten Mittelalterbands. Sie 
spielen nicht nur für, sondern auch mit dem Publikum und 
geben den Spaß zurück, den Sie selbst haben. Dazu zählt 
auch die elegante Feuershow, bei der Besonderes gezeigt 
wird und auch die Dudelsäcke brennen.

Auch Köstlichkeiten wie leckeres Essen, Heißgetränke, alko-
holfreie Getränke und vieles mehr werden für das Wohlbefin-
den unserer Besucher sorgen. So nun eilet herbei wertes Volk 
und genießt bei freiem Eintritt drei erlebnisreiche Tage auf dem 
schönen Plauer Burghofgelände und nutzt die Gelegenheit, 
um noch das ein oder andere schöne Präsent zu kaufen.

Öffnungszeiten: Freitag: 14:00 Uhr - 21:00 Uhr / Samstag: 
11:00 Uhr - 21:00 Uhr / Sonntag: 11:00 Uhr - 18:00 Uhr

Gesundheit und eine schöne Weihnacht wünscht Euch das
 Mittelalterspass-Team, www.mittelalterspass.de

Zum 1. Advent 2018 veranstalteten wir Einzelhändler der 
Großen Burgstraße sehr erfolgreich eine Tombola zuguns-
ten unserer Jugendfeuerwehr. In diesem Jahr möchten wir 
auf  gleiche Weise die Plauer Tafel unterstützen, damit wir 
in diesen angespannten Zeiten möglichst alle eine schöne 
Weihnachtszeit verbringen können.

Basierend auf seiner eigenen Rezeptur 
backt Hannes Behrens für diesen ersten 
Advent einen Stollen. Drei Meter lang! 
Durch große Mengen von leckeren Zutaten 
wie Mandeln, Rosinen, Marzipan, Rum, 
Zucker und viel Butter ist der Stollen sehr 
saftig und muss vor dem Anschnitt min-
destens eine Woche lagern. 

Dies geschieht im Keller der Plauer Burg-
anlage … darum der verdiente, geheim-
nisvolle Name: Plauer Burgstollen. 

Der Anschnitt findet am Samstag , 
26.11.2022, um 10:00 Uhr statt.  

Guten Appetit!

Die Tombola-Lose können am Freitag und Samstag ,25. 
und 26.11.2022, erworben werden. Die möglichen Gewin-
ne werden eine Woche zuvor im Schaufenster des „Atelier 
Swienty“ ausgestellt. 
Das Einlösen der Gewinn-Lose ist am Samstag ab 14:30 
Uhr möglich.
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Veranstaltungen im November und Dezember 2022
Freitag, 25.11.2022, 10:00 Uhr, Plauer Adventszauber
Kunst / Kultur / Kulinarik in den Geschäften der Großen 
Burgstraße von 10.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 25.11.2022, 19:00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg
23. Klüschenberg Wintertheater - Eine Inzenierung eines  
bekannten Themas für Augen, Ohren und Gaumen
Samstag, 26.11.2022, 10:00 - 12:00 Uhr, KiJuz Plau
Offener Funkraum der Plauer Funker
Samstag, 26.11.2022, 10:00 Uhr, Plauer Adventszauber
Kunst / Kultur / Kulinarik in den Geschäften der Großen 
Burgstraße von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 26.11.2022, 14:00 Uhr, Schloss Meyenburg
Mobile  Kreativwerkstatt Textil - Übergabe von 6 Nähma-
schinen aus der Sammlung Wittenberge ins Modemuseum
Samstag, 26.11.2022, 11:30 - 17:30 Uhr, Alt Schwerin
Alt Schweriner Weihnachtsmarkt im Dörpladen mit viel Programm
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg
23. Klüschenberg Wintertheater - Eine Inzenierung eines be-
kannten Themas für Augen, Ohren und Gaumen
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr, Fischerhaus Plau
Fisch- und Wildtage, Showkochen- Küche live erleben
Sonntag, 27.11.2022, 16:00 Uhr, St. Marien Kirche Plau
Weihnachtskonzert mit dem Chor des Eldenburg-Gymna- 
siums Lübz unter der Leitung von Konstanze Zielke
Dienstag, 29.11.2022, 14:00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg
Senioren-Weihnachtsfeier der Stadt Plau am See
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr, Wangeliner GartenKino
Dokumentarfilm: Ask Mark ve Ölüm – Liebe, D-Mark und 
Tod von Cem Kaya (2022)
Samstag, 03.12.2022, 10:00 Uhr, Malchower Weihnachtsstraße
Samstag, 03.12.2022, 13:00 Uhr, Lübz
Weihnachtsmarkt in der Innenstadt
Samstag, 03.12.2022, 19:30 Uhr, Plau am See
Weihnachtlicher CDU-Stammtisch im Parkhotel Klüschenberg
Samstag, 03.12. - Sonntag, 04.12.2022, Malchow
Adventsmarkt in der Werleburg
Samstag, 03.12. - Sonntag, 04.12.2022, Bollewick
Mecklenburger Adventsmarkt in der Scheune Bollewick
Sonntag, 04.12.2022, 11:00 Uhr, Advent in Seelust
Familien-Weihnachtszauber in der Seeluster Bucht mit 
Weihnachtsbaumverkauf und kulinarische Köstlichkeiten
Sonntag, 04.12.2022, 15:00  - 17:00 Uhr, Alt Schwerin
Adventscafe für Jedermann im Dörpladen
Sonntag, 04.12.2022, 17:00 Uhr, St. Marien Kirche Plau
Adventskonzert der Plauer Gruppen und Chöre
Sonntag, 04.12.2022, 17:00 Uhr, Stadtkirche Lübz
Weihnachtskonzert mit dem Elde-Blasorchester PCH-Lübz
Dienstag, 06.12.2022, 14:30 Uhr, Seehotel Plau am See
Nikolaus-Kaffee mit Modenschau, Sekt, Kaffee und Kuchen
Freitag, 09.12.2022, 19:00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg
23. Klüschenberg Wintertheater - Eine Inzenierung eines be-
kannten Themas für Augen, Ohren und Gaumen
Freitag, 09.12. - Sonntag, 11.12.2022, Waren (Müritz)
Weihnachtsmarkt Neuer Markt mit Gänseverlosung
Samstag, 10.12.2022, 10:30 Uhr, Werleburg Malchow
Pittiplatsch auf Reisen - Lieder und Sketche
Samstag, 10.12.2022, 11:00 Uhr, Plau am See
Plauer Weihnachtsstraße in der Steinstraße
Samstag, 10.12.2022, 15:00 Uhr, Stadtbibliothek
Lesecafé in der Bäckerei Behrens

Samstag, 10.12.2022, 15:00 Uhr, Göhren-Lebbin
Weihnachtsmarkt im Land Fleesensee
Samstag, 10.12.2022, 17:00 Uhr, St. Marien Kirche Plau
Seemans-Weihnacht vom Shantychor Plauer See-Männer
Samstag, 10.12.2022, 19:00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg
23. Klüschenberg Wintertheater - Eine Inzenierung eines be-
kannten Themas für Augen, Ohren und Gaumen
Sonntag, 11.12.2022, 15:00 Uhr, Plau am See
Komödiantische Weihnachtslesung in der Schule am 
Klüschenberg mit Kaffee und Kuchen 
Sonntag, 11.12.2022, 14:30 -  17:30 Uhr, Alt Schwerin
Tanzkaffee im Advent im Dörpladen
Sonntag, 11.12.2022, 15:00 Uhr, Göhren-Lebbin
Weihnachtsmarkt im Land Fleesensee
Sonntag, 11.12.2022, 16:00 Uhr, Scheune Bollewick
„Swinging Christmas“ - Konzert mit Andreas Pasternack
Sonntag, 11.12.2022, 16:00 Uhr, Stadthalle Parchim
Familienvorstellung Der Schweinehirt nach H.C. Andersen
Freitag, 16.12.2022, 14:00 Uhr, Plauer Burgweihnacht
Historischer Weihnachtsmarkt auf dem Burghof Plau am 
See mit Handwerkskunst, Höndlern, Musik, Mitmachakti-
onen für Groß und Klein bis 21:00 Uhr 
Freitag, 16.12.2022, 18:30 Uhr, Seehotel Plau am See
Weihnachtsfeier für Jedermann mit Schlemmerbüfett und Tanz
Freitag, 16.12.2022, 19:00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg
23. Klüschenberg Wintertheater - Eine Inzenierung eines be-
kannten Themas für Augen, Ohren und Gaumen
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr, Wangeliner GartenKino
Film: Mittagsstunde von Lars Jessen (2022)
Samstag, 17.12.2022, 11:00 Uhr, Plauer Burgweihnacht
Historischer Weihnachtsmarkt auf dem Burghof Plau am 
See mit Handwerkskunst, Höndlern, Musik, Mitmachakti-
onen für Groß und Klein bis 21:00 Uhr
Samstag, 17.12.2022, 17:00 Uhr, St. Marien Kirche Plau
Weihnachtliche Bläsermusik im Kerzenschein zum Mit- 
singen, Leitung: Martin Huss
Samstag, 17.12.2022, 19:00 Uhr, Seehotel Plau am See
Musical-Christmas-Show mit 4-Gänge-Menü
Samstag, 17.12.2022, 19:00 Uhr, Parkhotel Klüschenberg
23. Klüschenberg Wintertheater - Eine Inzenierung eines  
bekannten Themas für Augen, Ohren und Gaumen
Samstag, 17.12.2022, 19:00 - 24:00 Uhr, Alt Schwerin
Disco upm Dörp im Dörpladen Alt Schwerin
Sonntag, 18.12.2022, 11:00 Uhr, Plauer Burgweihnacht
Historischer Weihnachtsmarkt auf dem Burghof Plau am 
See mit Handwerkskunst, Höndlern, Musik, Mitmachakti-
onen für Groß und Klein bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 29.12.2022, 10:00 Uhr, Karower Meiler
Naturparkwanderung zwischen den Jahren - das Ziel wird 
kurzfristig festgelegt
Freitag, 30.12.2022, 11:00 Uhr, Plau am See
Stadtführung durch den Ort, Treffpunkt Haus des Gastes
Freitag, 30.12.2022, 20:00 Uhr, St. Marien Kirche Plau
Jahres-Abschlusskonzert mit dem Bläserkreis M-V unter der 
Leitung von Martin Huss
Die Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.Nur bei recht-
zeitiger Meldung in der Tourist Info Plau am See können die Termine 
veröffentlicht werden. Bitte melden Sie uns Ihre Veranstaltungen bis 
zum 07.12.2022 Tel.: 038735 45678 / E-Mail: info@plau-am-see.de
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Amtliche  
Bekanntmachungen  

des Amtes Plau am See

Wenn Ihnen eine defekte, blinkende 
oder zerstörte Straßenlaterne auffällt, 
melden  Sie  diese  bitte  an  unsere 
E-Mailadresse: 
strassenbeleuchtung@amtplau.de 
oder unter Tel. 038735 49443
mit Angabe der Örtlichkeit.

Störungsmelder –  
Straßenbeleuchtung

Die Stadt Plau am See, der Senioren-
beirat und die Ortsgruppe der Volkssoli-
darität laden herzlich zur Seniorenweih-
nachtsfeier in den Saal des Parkhotels 
Klüschenberg ein.

Die Weihnachtsfeier findet am Dienstag, 
den 29. November 2022 um 14:00 Uhr 
statt. (Einlass ab 13:45 Uhr).

Eine Anmeldung vorab ist zwingend 
notwendig.

Die Anmeldung kann von Montag bis 
Freitag in der Zeit von 09:00 Uhr bis
12:00 Uhr bei Frau Schemmert unter 
der Telefonnummer 038735 / 494-35
erfolgen.

Sven Hoffmeister
Bürgermeister

Einladung zur
Senioren- 

weihnachtsfeier

Stadt Plau am See
Der Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung
der Stadt Plau am See

Die Stadt Plau am See sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt im Kin-
derhort eine/einen 

Erzieherin / Erzieher (m, w, d).

Es handelt sich um eine unbefristete 
Stelle mit 20,0 Wochenarbeitsstun-
den. Die Stelle ist mit der Entgeltgrup-
pe S 8a nach der Entgeltordnung des 
TVöD-SUE bewertet. Der Arbeitsort 
ist Plau am See.
 
Zu den Aufgabenschwerpunkten 
zählen insbesondere:
•	die ganzheitliche, individuelle För-

derung der Grundschulkinder der 
„Kantor-Carl-Ehrich“ Grundschule 
nach dem Konzept der offenen Ar-
beit,

•	die Unterstützung der Ihnen anver-
trauten Schüler/innen bei der Be-
wältigung der Anforderungen des 
Schulalltags,

•	die selbständige Planung und Durch-
führung entwicklungs- und situati-
onsangemessener pädagogischer 
Angebote,

•	die partnerschaftliche Kooperation 
mit den Eltern und der Schule

Anforderungen an die Bewerberin / 
den Bewerber:

•	eine erfolgreich abgeschlosse-
ne Ausbildung zum/zur staatlich 
anerkannten Erzieher/in oder ein 
vergleichbarer anerkannter Berufs-
abschluss nach dem 5. Gesetz zur 
Änderung KiföG M-V vom 22.07.2017, 
§ 11 Pkt. 1 – 11,

•	selbständige strukturierte Arbeits-
weise, Einfühlungsvermögen, Flexi-
bilität, 

•	Teamfähigkeit und Engagement,  
•	Zuverlässigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein, Belastbarkeit und Ein-
satzbereitschaft,

•	Bereitschaft zur Weiterbildung

Es erwartet Sie ein interessantes und 
breitgefächertes Arbeitsfeld in einem 
freundlichen, engagierten und kolle-
gialen Team, in einem Hort an einer 
bestandssicheren Grundschule in 
zentraler Lage sowie eine sorgfältige 
Einarbeitung durch erfahrene Fach-
kräfte. Sie gehen ein tarifvertragliches 

Arbeitsverhältnis im öffentlichen Dienst 
nach Dienstplan, inklusive betrieblicher 
Altersversorgung ein.

Ihre schriftliche Bewerbung, bevor-
zugt per Email, richten Sie bitte mit 
den üblichen aussagefähigen Unter-
lagen (Lebenslauf mit Darstellung des 
beruflichen Werdegangs, Zeugnisse, 
Qualifikationsnachweise etc., bitte  
keine Mappen, Folien oder Hefter ver-
wenden).

an folgende Anschrift:

Stadt Plau am See
Amt für Zentrale Dienste / Personal
Markt 2
19395 Plau am See

oder	 personal@amtplau.de

Das Führungszeugnis gemäß § 30 
BZRG kann nachgereicht werden. 
Anfallende Kosten für die Bewerbung 
werden nicht übernommen. Für fachli-
che Fragen steht Ihnen die Leiterin des 
Hortes Frau Panske, Tel: 038735 49609 
gern zur Verfügung.  

Bitte beachten Sie die Datenschutzhin-
weise zur Erhebung von personenbe-
zogenen Daten im Rahmen Ihrer Be-
werbung gemäß Art. 13 DSGVO unter: 

https://www.stadt-plau-am-see.de/
seite/515853/stellenausschreibungen.
html 

Plau am See, 28.10.2022

gez Hoffmeister
Bürgermeister

Einladung zur
Stadtvertreter- 

sitzung
Zur Stadtvertretersitzung am 14.12.2022 
um 19:00 Uhr in Plau am See, sind alle 
Einwohnerinnen und Einwohner recht 
herzlich eingeladen.

Sitzungsort:
Regionale Schule am Klüschenberg,
19395 Plau am See, 
Wittstocker Weg 10c, Aula

gez. Hoffmeister, Bürgermeister
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Rückwirkende Bekanntmachung
der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 12  

der Stadt Plau am See für das Gebiet „Heidenholz“  
gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch

Aufgrund eines Formfehlers bei der 
Ausfertigung und der Rechtskraft des 
Bebauungsplanes wird die Bekannt-
machung wiederholt.

Die Stadtvertretung der Stadt Plau am 
See hat in ihrer Sitzung am 22.09.2004, 
Beschluss-Nr. S/02-02/04, die Sat-
zung über den Bebauungsplan Nr. 12 
„Heidenholz“ für die Bereiche – Kan-
tor-Ehrich Straße von der Quetziner 
Straße bis zum Flurstück 55, Flur 5; 
Heidenholzweg; Wiesenweg vom Flur-
stück 235/13, Flur 6 bis zum Flurstück 
91/4, Flur 5; Quetziner Straße Flurstück 
305/27, 305/25, 305/23 und 311, von 
Flurstück 339/28 der Flur 6 bis Flur-
stück 24/1 der Flur 5 bestehend aus 
der Planzeichung, dem Text-Teil B und 
der Begründung nach § 10 des BauGB 
beschlossen. Die Satzung wird hiermit 
bekanntgemacht.

Die Satzung über den Bebauungsplan 
Nr. 12 „Heidenholz“ der Stadt Plau am 
See wird gemäß § 214 Abs. 4 BauGB 
rückwirkend zum 15.12.2004 in Kraft 
gesetzt.

Jedermann kann die beschlossene 
Satzung über den Bebauungsplan 
und die Begründung ab diesem Tag 
in der Stadt Plau am See, Bau- und 
Planungsamt, Markt 2 in 19395 Plau 
am See, während der dem Publikum 
gewidmeten Dienststunden einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlan-
gen. Die Einsichtnahme ist ebenfalls 
über die Internetseite der Stadt Plau 
am See unter http://www.stadt-plau-
am-see.de und dem Button „Baurecht“ 
sowie über das Internetportal des Lan-
des M-V unter https://bplan.geodaten-
mv.de/Bauleitplaene/Interaktive_Karte 
möglich.

Es wird darauf hingewiesen, dass
-	 eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 

Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, 

-	 eine unter Berücksichtigung des  
§  214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis zum Flächennutzungsplan,

-	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs unbeachtlich wer-

den, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit die ser Bekanntmachung 
schriftlich ge genüber der Stadt Plau 
am See geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, dar zulegen (§ 215 Abs. 
1 BauGB).

Ein Verstoß gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften, die in der Kommu-
nalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern enthalten oder 
aufgrund dieser Kommunalverfassung 
erlassen worden sind, ist nach Ablauf 
eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung unbeachtlich, wenn der Verstoß 
nicht innerhalb der Jahresfrist schrift-
lich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der 
sich der Verstoß ergibt, gegenüber der 

Stadt Plau am See geltend gemacht 
wird. Eine Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- oder Bekanntma-
chungsvorschriften kann stets geltend 
gemacht werden (§ 5 Abs. 5 Kommu-
nalverfassung für das Land M-V.)

Auf die Vorschriften des § 44 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche 
für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diese Satzung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen.

Plau am See, 11.11.2022

Gez. Hoffmeister
Bürgermeister

Planzeichnung
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Bei Schäden bzw. Störungen der Ab-
wasserentsorgung informieren Sie bitte 
die Kläranlage Plau , Tel. 0172 3458133. 
Störungen, die durch austretendes Ab-
wasser in der Kanalisation auftreten und 
Unfälle mit Gefahrenstoffen, wie Öl oder 

Bereitschaftstelefonnummer 
der Kläranlage in Plau

Benzin sowie vergleichbare Störungen, 
die die Gefahr einer Gewässerverunrei-
nigung, einer Explosion im Kanalnetz 
oder andere Störungen der Abwasse-
rentsorgung  betreffen, melden Sie bitte 
unter o.g. Rufnummer.

Bekanntmachung 
der Stadt Plau am 

See über  
die Beschlüsse 
der 16. Sitzung 
der Stadtvertre-

tung Plau am See 
am 28.06.2022

Beschlussfassung – öffentlich:
S/19/0235  Wahl eines Mitgliedes in 
den Ausschuss für öffentliche Angele-
genheiten, Kultur, Jugend, Senioren und 
Sport
S/19/0241  Änderung Aufwands-ent-
schädigung für Jugendwartin
S/19/0243  Erste Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren 
für die Schmutzwasserbeseitigung
S/19/046  Beendigung der Mitglied-
schaft im Tourismusverband Meck-
lenburgi-sche Seenplatte e.V.
S/19/0247  Resolution Südbahn
S/19/0234  Wahl eines Mitgliedes in den 
Verwaltungsbeirat der Wohnungs-ge-
sellschaft Plau mbH
S/19/0171  Entwurf Aufstellungsbe-
schluss, Beratung und Beschlussfas-
sung der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 19 „Ferienpark Appelburg“ 
der Stadt Plau am See
S/19/0245  Beschluss über den städte-
baulichen Vertrag gem. § 11 BauGB zur 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
19 „Ferienpark Appelburg“ und zur 5. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Plau am See

Beschlussfassung – nicht öffentlich:
S/19/0239  Bestätigung der Eilent-
scheidung des Bürgermeisters zum 
Kauf des Feuerwehrfahrzeuges HLF 20
S/19/0248  Bestätigung der Eilent-
scheidung des Bürgermeisters zum 
Kauf einer Kehrmaschine
S/19/0244  Verkauf eines Gewerbe-
grundstücks im „Gewerbegebiet Ros-
tocker Chaussee“

Informationen zu den o. g. 
Beschlüssen der öffentlichen

Beschlussfassung können Sie zu 
den Sprechzeiten in der 

Stadtverwaltung erhalten.

gez. Hoffmeister
Bürgermeister

Bürgerinnen- und Bürgersprechstunde 
des Plauer Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

lassen Sie uns im direkten Dialog blei-
ben und gemeinsam die Zukunft unse-
rer schönen Stadt und unserer Orts-
teile gestalten. Hierzu biete ich Ihnen 
einen individuellen und vertraulichen 
Austausch in einer meiner nächsten 
Bürgersprechstunden an. 

Folgende Termine habe ich diesbezüg-
lich geplant:

- Dienstag, 29. November 2022 
   von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus
- Dienstag, 13. Dezember 2022 
   von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, 
bitte ich Sie, sich unter folgenden Kon-
taktdaten anzumelden: 

Telefon: 038735 49417 oder Email: 
info@amtplau.de

Selbstverständlich können Sie sich 
auch außerhalb dieser Sprechstunden 
vertrauensvoll an mich wenden und Ter-
mine mit mir vereinbaren. 

Ihr
Sven Hoffmeister

Bekanntmachung
über den eingeschränkten Publikums-

verkehr im Einwohnermeldeamt  
und  der Wohngeldstelle 

ab dem 1. Dezember 2022
Aus organisatorischen Gründen ist ein 
Zutritt ab dem 01.12.2022 zum Einwoh-
nermeldeamt und der Wohngeldstelle 
(Amtsgebäude, Dammstraße 33, 19395 
Plau am See) bis auf weiteres nur unter 
vorheriger Terminvereinbarung möglich!

Für die Terminvereinbarungen stehen 
Ihnen folgende Telefonnummer zur Ver-
fügung:

Wohngeldstelle: 	
Tel: 038735/494-58

Einwohnermeldeamt: 
Tel: 038735/494-37
      038735/494-38

Für Auskünfte steht Ihnen folgende 
Telefonnummer zur Verfügung:

Zentrale: Tel: 038735/494-0

Termine können zu den normalen 
Sprechzeiten der Verwaltung verein-
bart werden:

Montag:      	 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:     	 9:00 - 12:00 Uhr und 
                           14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  	 9:00 - 12:00 Uhr
Freitag:         	 9:00 - 12:00 Uhr

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Plau am See, den 08.11.2022

gez. Sven Hoffmeister
Bürgermeister



S. 35Plauer Zeitung Nr. 11 / 2022

Bekanntmachung der Stadt Plau am See Satzung der 
Stadt Plau am See über die Aufhebung der Satzung über 
die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Mittel-

alterlicher Stadtkern“
Aufgrund des § 5 Abs.1 der Kommunal-
verfassung für das Land Mecklenburg- 
Vorpommern (KV M-V) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 
(GVOBl. M-V S.777), geändert durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 
(GVOBl. M-V S.467) und des § 162 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 3. No-
vember 2017 (BGBl. I S.364), das zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20.Juli 
2022 (BGBI.I S. 1353) geändert wurde, 
hat die Stadtvertretung der Stadt Plau 
am See in ihrer Sitzung vom 14.09.2022 
folgende Aufhebungssatzung erlassen:

§ 1 Aufhebung
Die Satzung über die förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebietes „Mittel-
alterlicher Stadtkern“ vom 30.01.1996, 
wird für den gesamten Bereich des Sa-
nierungsgebietes aufgehoben.

§ 2 Geltungsbereich
Der Geltungsbereich umfasst die durch 
eine grüne Linie gekennzeichnet, vom 
übrigen Stadtgebiet abgegrenzte Flä-
che. Der Auszug aus dem Liegen-
schaftskataster ist Bestandteil der 
Satzung und als Anlage 1 beigefügt.

§ 3 Sanierungsvermerk
Mit der Aufhebung der förmlichen Fest-
legung des Sanierungsgebietes nach § 

162 ist der Sanierungsvermerk gemäß § 
162 Abs.3 BauGB in den Grundbüchern 
zu löschen.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt gemäß § 162 Abs.2 
BauGB mit der öffentlichen Bekannt-
machung In Kraft.

Ausgefertigt in Plau am See, 
den 09.11.2022

gez. Hoffmeister
Bürgermeister

Gemäß § 215 Abs.1 BauGB ist eine Ver-
letzung der in § 214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 
bis Nr.3 BauGB bezeichneten Verfah-
rens-und Formvorschriften und die in § 
214 Abs.3 Satz 2 BauGB bezeichneten 
Mängel der Abwägung unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Plau 
am See geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist darzulegen.

Gemäß § 5 (5) KV M-V kann ein Verstoß 
gegen Verfahrens.- und Formvorschrif-
ten, die in diesem Gesetz enthalten oder 
aufgrund dieses Gesetzes erlassen wor-
den sind, nach Ablauf eines Jahres seit 
der öffentlichen Bekanntmachung nicht 

mehr geltend gemacht werden, wenn 
bei der Bekanntmachung auf die Re-
gelungen dieses Absatzes hingewiesen 
worden ist. Diese Folge tritt nicht ein, 
wenn der Verstoß innerhalb der Jahres-
frist schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
aus der sich der Verstoß ergibt, gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht 
wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Ge-
nehmigungs- oder Bekanntmachungs-
vorschriften kann abweichend von Satz 
1 stets geltend gemacht werden.

Jedermann kann die Satzung der Stadt 
Plau am See zur Aufhebung der Sa-
nierungssatzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebietes 
„Mittelalterlicher Stadtkern“ ab diesem 
Tag in der Stadtverwaltung Plau am 
See, Markt 2, Zimmer R 1.01, Bauamt, 
während der Dienststunden einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Die Satzung wird zudem im Internet auf 
der Homepage des Amtes unter dem 
Pfad http://www.stadt-plau-am-see.de/ 
bekanntmachungen/index.php veröf-
fentlicht.

Plau am See, den 09.11.2022

gez. Hoffmeister
Bürgermeister
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Erwachsenen-Schöffen und Hilfs-Schöffen gesucht
Gemäß § 36 des Gerichtsverfassungs-
gesetzes (GVG) werden für die Schöf-
fenwahl der Amtsperiode 01.01.2024 
bis 31.12.2028 Erwachsenen-Haupt- 
und Hilfsschöffen für das Amtsge-
richt Ludwigslust und Erwachsenen-
Hauptschöffen für die Strafkammern 
des Landgerichts Schwerin gesucht. 

Die Vorschlagsliste für die o.g. Schöf-
fen obliegt den Gemeinden, die die 
Kandidaten für die Liste bestimmen. 
Durch die Stadtvertretung bzw. die Ge-
meindevertretung muss die jeweilige 
Liste dementsprechend beschlossen 
werden.  Bei der Auswahl der Vorschlä-
ge sind die Gemeindevertreter frei, wo-
bei die §§ 31 ff GVG zu beachten sind. 

So ist z.B. zu beachten, dass die vor-
geschlagene Person die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzt, in der Ge-
meinde wohnt, gesundheitlich geeig-
net ist und bisher nicht nach § 32 GVG 
mit dem Gesetz in Konflikt geraten ist. 
Außerdem sollte zum 01.01.2024 das 
25. Lebensjahr vollendet, das 70. Le-
bensjahr jedoch noch nicht überschrit-

ten sein. Nicht in die Vorschlagsliste 
aufgenommen werden sollen, z. B. 
Richter und Beamte der Staatsanwalt-
schaft, Notare und Rechtsanwälte, Po-
lizeivollzugsbeamte, Bedienstete des 
Strafvollzugs bzw. hauptamtliche Be-
währungs- und Gerichtshelfer und Re-
ligionsdiener. Schöffen sollen darüber 
hinaus eine gute Menschenkenntnis, 
Einfühlungsvermögen, einen Gerech-
tigkeitssinn und den Mut zum Richten 
haben.  

Für die Stadt Plau am See müssen 
mindestens sechs Vorschläge einge-
hen. Für die Gemeinden Barkhagen 
und Ganzlin jeweils mindestens einen 
Vorschlag. Von den gesetzlich vor-
geschriebenen Vorschlägen, werden 
jedoch nur die Hälfte tatsächlich als 
Schöffe vom Landgericht ausgewählt. 

Schöffen sind als ehrenamtliche Rich-
ter Teil der Rechtsprechung in Fällen 
von Erwachsenenstraftaten. Sie üben 
durch ihr Amt Staatsgewalt aus und 
leisten damit einen wichtigen Beitrag 
zur Funktionsfähigkeit der Strafrechts-

pflege. Gemeinsam und gleichberech-
tigt wirken sie sowohl am Urteil sowie 
an allen anderen Entscheidungen über 
das Verfahren im Laufe einer Haupt-
verhandlung mit.

Den Schöffen darf wegen Ausübung 
ihres Ehrenamtes kein Nachteil am Ar-
beitsplatz entstehen, sie erhalten eine 
Entschädigung, Fahrkostenerstattung 
und bei Verdienstausfall einen zusätz-
lichen Ausgleich. 

Bewerben Sie sich:
Interessenten können sich schriftlich 
ab sofort und formlos unter „Amt Plau 
am See, Markt 2, Zentrale Dienste /
Personal, 19395 Plau am See“ bis zum 
31.01.2023 bewerben. Gerne auch per 
E-Mail unter personal@amptplau.de 
sowie telefonisch unter 038735 494 
-15 bzw. 11. 
Ihnen wird sodann ein entsprechender 
Erklärungsbogen zugesandt.

Plau am See, November 2022

gez. Hoffmeister, Bürgermeister

Jugendschöffen gesucht
Im Amtsbereich des Amtes Plau 
am See werden für die Wahlperiode 
01.01.2024 bis 31.12.2028 gegenwärtig 
Jugendschöffen für das Jugendschöf-
fenamt am Amtsgericht Ludwigslust 
und den Strafkammern am Landge-
richt Schwerin gesucht. 

Zuständig ist der Jugendhilfeaus-
schuss des Landkreises LUP. Für die 
Stadt Plau am See, die Gemeinde 
Barkhagen und die Gemeinde Ganz-
lin werden insgesamt vier Frauen und 
vier Männer für die Vorschlagsliste 
benötigt.

Jugendschöffen sind als ehrenamtli-
che Richter Teil der Rechtsprechung in 
Fällen von Jugendstraftaten. Sie üben 
durch ihr Amt Staatsgewalt aus und 
leisten damit einen wichtigen Beitrag 
zur Funktionsfähigkeit der Strafrechts-
pflege. 
Gemeinsam und gleichberechtigt 
wirken sie sowohl am Urteil sowie an 
allen anderen Entscheidungen über 
das Verfahren im Laufe einer Haupt-
verhandlung mit.

Die Kandidaten sollen im Amtsbereich 
wohnen, erzieherisch befähigt und in 
der Jugenderziehung erfahren sein. 
Sie müssen deutsche Staatsbürger 
sein und sollen zu Beginn der Wahl-
periode das 25. Lebensjahr vollendet, 
das 70. Lebensjahr nicht überschritten 
haben. 
Nicht in die Vorschlagsliste aufgenom-
men werden sollen z. B. Richter und 
Beamte der Staatsanwaltschaft, Nota-
re und Rechtsanwälte, Polizeivollzugs-
beamte, Bedienstete des Strafvollzugs 
bzw. hauptamtliche Bewährungs- und 
Gerichtshelfer und Religionsdiener. 
Schöffen sollen darüber hinaus eine 
gute Menschenkenntnis, Einfühlungs-
vermögen, einen Gerechtigkeitssinn 
und den Mut zum Richten haben.

Den Schöffen darf wegen Ausübung 
ihres Ehrenamtes kein Nachteil am Ar-
beitsplatz entstehen, sie erhalten eine 
Entschädigung, Fahrkostenerstattung 
und bei Verdienstausfall einen zusätz-
lichen Ausgleich. 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Bewerben Sie sich:
Interessenten können sich schriftlich 
ab sofort und formlos unter „Amt Plau 
am See, Markt 2, Zentrale Dienste /
Personal, 19395 Plau am See“ bis zum 
31.01.2023 bewerben. Gerne auch per 
E-Mail unter personal@amptplau.de 
sowie telefonisch unter 038735 494 
-15 bzw. 11.  

Ihnen wird sodann ein entsprechender 
Erklärungsbogen zugesandt.

Plau am See, November 2022

gez. Hoffmeister,
Bürgermeister
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Wohnungen zu 
vermieten

Die Gemeinde Ganzlin hat insgesamt 
92 gemeindeeigene Wohnungen kau-
tionsfrei zu vermieten. Die Wohnungs-
verwaltung wird vollständig durch die 
Gemeinde übernommen. Die Standorte 
der Wohnungen sind in Retzow in einem 
Mehrfamilienhaus mit 4 Einheiten und 
in den Wohnblöcken in Ganzlin an der 
Röbeler Str. mit 88 Wohnungen. Der-
zeit sind Wohnungen im Ortsteil Ganzlin 
verfügbar. Die Wohnungsgrößen fangen 
bei 2-Raum-Wohnungen an und gehen 
bis hin zu 3 Raum-Wohnungen mit un-
terschiedlichen Größen.
Sollten Sie Interesse an einer Woh-
nungsbesichtigung oder der Anmietung 
einer Wohnung haben, nehmen Sie bitte 
mit dem Gemeindebüro Kontakt auf. 

Gemeindebüro Ganzlin
Wohnungsverwaltung
Röbeler Str. 68, 19395 Ganzlin
Telefon: 038737 20201
E-Mail: wohnungen@ganzlin.de
Persönliche Sprechzeiten:
Dienstag 	 08:00 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag 	 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Die Gemeinde Ganzlin hat folgende ge-
meindeeigene Wohnungen kautionsfrei, 
sozialfreundlich, ab sofort zu vermieten:

2 RW,	 2.OG,	 WF ca. 50 m² 
� KM 250,00 €
3 RW,	 2.OG,	 WF ca. 57 m² 
� KM 290,00 €

Alle Wohnungen sind zusätzlich zur 
normalen Telefondose mit einem Glas-
faseranschluss ausgestattet. Die An-
bieterwahl ist frei. Die verbrauchori-
entierten Energieausweise liegen zur 
Besichtigung vor. Energieklassen sind 
D und E. Zu den Wohnungen gehören 
ebenfalls Park- und Trockenplätze vor 
den Gebäuden. 
Auf Wunsch kann ein kostengünstiger 
Schrebergarten in fußläufiger Entfer-
nung vermittelt werden.

Wir gratulieren zum Geburtstag

in der Zeit vom 24.11. bis 
22.12.2022

in Plau am See:
Frau C. Rudath	 zum 95.
Herrn G. Witt	 zum 90.
Herrn W. Jung	 zum 85.
Frau K. Vooth	 zum 85.
Herrn H. Zimelski	 zum 85.
Herrn H.-F. Leppin	 zum 85.
Herrn J. Lindhorst	 zum 85.
Frau A. Wolf	 zum 85.
Frau S. Froh	 zum 85.
Herrn K. Wolf	 zum 85.
Frau H. Schüßler	 zum 85.
Frau C. Rußnak	 zum 80.
Herrn W. Nehls	 zum 80.
Frau H. Rakow	 zum 80.
Frau I. Warnemann	 zum 80.
Frau I. Priegnitz	 zum 80.
Frau K. Putz	 zum 75.
Herrn F. Seehaus	 zum 75.
Herrn J. Kilian	 zum 75.
Frau B. Falk	 zum 75.
Frau R. Vater	 zum 75.
Herrn D. Meister	 zum 75.
Frau M. Rupp	 zum 70.
Frau E. Krause	 zum 70.
Frau H.-D. Kreusel	 zum 70.
Frau S. Schiefelbein	 zum 70.
Frau R. Schuster	 zum 70.
Frau M. Dijer	 zum 70.
Herrn H. Helbig	 zum 70.
Herrn H.-W. Melzer	 zum 70.

in der Gemeinde Barkhagen:
Frau M. Pohl	 zum 75.

in der Gemeinde Ganzlin:
Frau B. Ahlgrimm	 zum 90.
Frau H. Spitzley	 zum 80.
Frau T. Hillmann	 zum 80.

Herzliche Glückwünsche!

Beratungsstelle Plau am See
Kinder- und Jugendzentrum 
Steinstr. 96, 19395 Plau am See 
an den unten genannten Sprechtagen 
nach Vereinbarung

06.12.2022 und 
20.12.2022

Schuldner-/ Verbraucher- 
insolvenzberatungsstelle

Bereitschaftszeiten der 
Zahnärzte:

Zur Information:
Die behandelnden Zahnärzte für den 
Notdienst wechseln täglich. Der Ein-
zugsbereich  erstreckt sich bis Parchim. 
In der Plauer Zeitung erscheinen nur 
die Notdienste der Zahnärzte Plau/
Lübz/Goldberg.

23.11.2022	 Dr. R. Skusa
Lübz, Bobziner Weg 1
dienstl.:	038731 23100
Mobil:	 0152 03930848      
24.11.2022	 ZÄ A. Reinke
Goldberg, Amtsstr. 25
dienstl.:	038736 42247
privat:	 038732 20270
25.11.2022	 Dr. J. Hasak in 
                            Praxis Skusa
Lübz, Bobziner Weg 1
dienstl.:	038731 23100
Mobil:	 0152 03930848
26.11.2022	 ZÄ K. Schwarz
Lübz, Goldberger Str. 28
dienstl.:	038731 20765
27.11.2022	 ZÄ S. Rath
Lübz, Mühlenstr. 9
dienstl.:	038731 23358
privat:	 038731 23421
28.11.2022	 ZÄ J.Tilk
Buchholzallee 25, 19370 Parchim
dienstl.:	03871 213150
Mobil: 0174 94 27 47 7
29.11.2022	 ZA J. Gewert
Westring 39, 19370 Parchim
dienstl.:	03871-444181
privat:	 0173 89 37 95 2
30.11.2022	 ZÄ U. Klitsch
Am Ilepol 1, 19370 Parchim
dienstl.:	03871-443062
privat:	 03871-213194
01.12.2022	 ZA R.-Scholz
Putlitzer Str. 5a, 19370 Parchim
dienstl.:	03871-212823
Mobil: 0162 421 792 8
02.12.2022	 ZA Dr. W. Köppen
Mestliner Querstr. 2, 19374 Mestlin
dienstl.:	038727-81680
03.12.2022	 Dr. L. Mews
Lübz, An der Brücke 1
dienstl.:	038731 23361
privat:	 0152 24003120
04.12.2022	 ZA R.-P. Mierendorf
Goldberg, Lange Str. 61
dienstl.:	038736 41194
privat:	 038736 41731
05.12.2022	 Dr. H. Kurth
Goldberg, Werder Str. 4
dienstl.:	038736 8210
privat:	 0151 28866478
06.12.2022	 ZÄ Dr. Petra Menzel
Flörkestr. 2, 19370 Parchim
dienstl.:	03871-212381
Mobil: 0172 144 178 6

Postanschrift:
Schuldner- u. Verbraucherinsolvenz-
beratungsstelle des OV Lübz u. Um-
gebung e.V.

19386 Lübz, Benziner Chaussee 1
Tel. 038731 24609 oder 56533
Tel. und Fax 038731 56532
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21.11. - 27.11.2022
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit- 20:00 Uhr
Sa 	 18:00 - 19:00 Uhr
So + Feiertag	 10:00 - 11:00 Uhr u.
	 18:00 - 19:00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196

28.11. - 04.12.2022
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20:00 Uhr
Sa	 18:00 - 19:00 Uhr
So + Feiertag	 10:00 - 11:00 Uhr u.
	 18:00 - 19:00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, Tel. 
038731 511-0

05.12. - 11.12.2022
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20:00 Uhr
Sa 	 18:00 - 19:00 Uhr
So + Feiertag	 10:00 - 11:00 Uhr u.
	 18:00 - 19:00 Uhr
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14, 
Tel. 038735 44595

11.12. - 18.12.2022
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20:00 Uhr
Sa	 18:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftszeiten der 
Apotheken:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Kassenärztlicher Notdienst 
Wenn Sie während der sprechstunden-
freien Zeit ärztliche Hilfe benötigen, 
wählen Sie die unten aufgeführte für 
diese Region zuständige zeitlich immer 
feststehende Rufnummer. In dringen-
den Fällen wählen Sie bitte die 112.

Telefonnummer und  
Bereitschaftszeiten

Bereich Lübz
Notdienst-Tel.Nr. 

116117

Montag	 19:00 Uhr - 7:00 Uhr
Dienstag	 19:00 Uhr - 7:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 Uhr - 7:00 Uhr
Donnerstag	19:00 Uhr - 7:00 Uhr
Freitag	 14:00 Uhr - 7:00 Uhr
Samstag	   7:00 Uhr - 7:00 Uhr
Sonntag	   7:00 Uhr - 7:00 Uhr
Feiertage	   7:00 Uhr - 7:00 Uhr

Wir trauern um:

Dr. Rüdiger Döhler

Karl-Heinz Döscher

Ilse Giese

Dagmar Kockegei

Christa Kuhlow

Ernst Makau

Johanna Manns

Dr. Wolfgang Mewes

Christa Parlowski

Klaus-Dieter Pollee

Hermann Rangnow

Erika Rautenberg

Meinolf Rohling

Gretel Schneider

Lilly Semrau

Dr. Achim Sommerfeld

Dr. Michael Stöwe

Edda Tobaschus

So + Feiertag	 10:00 - 11:00 Uhr u.
	 18:00 - 19:00 Uhr

Alaska-Apotheke Lübz, An der Brücke 
1, Tel. 038731 5040

19.12. - 23.12.2022
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit- 20:00 Uhr
Sa 	 18:00 - 19:00 Uhr
So + Feiertag	 10:00 - 11:00 Uhr u.
	 18:00 - 19:00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196

24.12. - 26.12.2022 (Weihnachten)
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit- 20:00 Uhr
Sa 	 18:00 - 19:00 Uhr
So + Feiertag	 10:00 - 11:00 Uhr u.
	 18:00 - 19:00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196

27.12. - 30.12.2022
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20:00 Uhr
Sa	 18:00 - 19:00 Uhr
So + Feiertag	 10:00 - 11:00 Uhr u.
	 18:00 - 19:00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, Tel. 
038731 511-0

31.12. - 01.01.2023 (Silvester)
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20:00 Uhr
Sa	 18:00 - 19:00 Uhr
So + Feiertag	 10:00 - 11:00 Uhr u.
	 18:00 - 19:00 Uhr
Alaska-Apotheke Lübz, An der Brücke 
1, Tel. 038731 5040

07.12.2022	 FZA V. Laser
Bergstr. 26, 19372 Spornitz
dienstl.:	038726-20287
privat: 038726-20505
08.12.2022	 ZÄ U. Klitsch
Am Ilepol 1, 19370 Parchim
dienstl.:	03871-443062
privat:	 03871-213194
09.12.2022	 ZA E. Wasser
Burgdamm 8, 
19370 Parchim
dienstl.:	03871-217833
10.12.2022	 ZÄ J. Behrens
Buchholzallee 7, 
19370 Parchim
dienstl.:	03871-213593
privat: 0152 22 34 86 83
11.12.2022	 ZÄ L. Wellenbrock
Goldberger Str. 28, Lübz
dienstl.:	038731-20765
12.12.2022	 ZÄ S. Behrens
Buchholzallee 7, 
19370 Parchim
dienstl.:	03871-213593
privat: 0152 22 34 86 83
13.12.2022	 FZÄ B. Wormuth
Buchholzallee 25, 
19370 Parchim
dienstl.:	03871-213150
privat: 0173 424 50 56
14.12.2022	 ZÄ B. Lazarus 
		  in Praxis Gewert
Westring 39, 19370 Parchim
dienstl.:	03871-444181
privat: 0151 127 98 730
15.12.2022	 ZA F. Schönekerl
Flörkestr. 22,
19370 Parchim
dienstl.:	03871-267090
privat: 0174 873 19 17
16.12.2022	 ZA S. Volz
Lübz, Am Markt 7
dienstl.:	038731 22241
17.12.2022	 ZÄ S. Brandt
Leninstr. 23, 
19370 Parchim
dienstl.:	03871-459524
privat: 0173 6048937
18.12.2022	 ZÄ G. Borgwardt
Plau, Steinstr. 26
dienstl.:	038735 45803
privat: 0170 878 17 06
19.12.2022	 ZA P. Glaner
Plau, Quetziner Str. 46A
dienstl.:	038735 441183
privat: 0152 261 65 866
20.12.2022	 ZA R. Wolff
Ziegendorfer Chaussee 6, 
19370 Parchim
dienstl.:	03871-213337
privat: 0174-1761162

Behandlungszeiten (Notdienst):
nach telefonischer Absprache
Samstag, Sonntag, Feiertag: 

10:00 Uhr und 17:00 Uhr
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Gottesdienstplan der Katholischen 
Gemeinde St. Paulus, Plau am See, 

Markt 13

Sonntag-Messe:
Plau am See: 8:30 Uhr

Wochentag-Messe
Im November Donnerstags: 9:00 Uhr
In der Adventszeit um 17.00 Uhr

Frauenkreis
jeden 2. und 4. Mittwoch
um 14:30 Uhr im Gemeinderaum

Fahrdienste: wer aus der Reha-Quet-
zin zum Sonntagsgottesdienst abgeholt
werden möchte, bitte melden bei
Familie Nolte: 038735-42081

Termine:
27.11.2022 
Familientag, Basteln im Gemeinderaum
04.12.2022 Plauderstunde
Die Donnerstagsgottesdienste werden
im Advent verschoben!
01.12.,08.12,15.12. und 22.12.2022
17.00 Uhr Wort-Gottesdienst
anschl. Beisammensein im Advent

Gottesdienstplan der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde 

Plau, Barkow, Broock

So. 20.11., 10:00 Uhr 
Gottesdienst Ewigkeitssonntag
So. 27.11., 10:00 Uhr 
Advent-Gottesdienst, Kirchenkaffee
So. 27.11. 16:00 Uhr 
Adventmusik Eldenburggymnasium
So. 04.12. 10:00 Uhr 
Advent-Gottesdienst
So. 04.12. 17:00 Uhr 
Großes Adventskonzert Plauer Chöre
So. 11.12. 10:00 Uhr 
Advent-Gottesdienst
So. 18.12. 10:00 Uhr 
Advent-Gottesdienst

Zurzeit werden die „Winteraktionen“ 
vorbereitet und man darf sich freuen 
auf...

- den Alt Schweriner Weihnachtsmarkt, 
(Anmeldung für Kreativstände sind 
noch möglich, Standgebühr wird nicht 
erhoben)

– das Adventscafé ,
– die „Disco up`m Dörp“,
– das Weihnachtsbuffet,
– die Silvesterparty,
– eine Neujahrswanderung und
– eine Frauentagsfeier.

Die zurückliegenden Veranstaltungen 
am Alt Schweriner Dörpladen, wie z. 
Bsp. der Kindertag, die Modenschau, 
die Musikalischen Grillabende, die Hof-
feste, das ostalgische Oldtimertreff und 
„De Plappermoehl“ vom NDR wurden 
stets gut besucht. (eine Fortsetzung 
folgt - wenn man uns lässt)

Ein herzliches DANKESCHÖN an alle, 
die uns wertschätzen und unsere Veran-
staltungen annehmen, bereichern und 
unterstützen! 
Kurze Erläuterung:
Im Alt Schweriner Dörpladen erleben 
Sie Geschichte, ist MITMACHEN & MIT-
DENKEN erlaubt, werden Leib` und See-
le versorgt sowie Lebensfreude bereitet! 
Hier werden Fremde Freunde und heißt 
man Sie...HERZLICH WILLKOMMEN!
� Ihre Andrea Fabich-Abrecht

Wir gratulieren zum 50. Ehejubiläum
Frau Monika und Herrn Gonthard Kruthoff
Frau Roswitha und Herrn Manfred Prüter

Herzlichen Glückwunsch
                  Sven Hoffmeister                              Dirk Tast
                  Bürgermeister                                   Bürgervorsteher

Dörpladen - Ihr könnt uns alle mal... 
besuchen kommen!

Urlaub/Weiterbildung

FA Monawar	 19.12. bis 01.01.2023
Dr. Bahre	 27.12. bis 02.01.2023
Dr. Wilde	 24.12. bis 02.01.2023
Dr. Pollege	 12.12. bis 16.12.2022

Die nächste „Plauer Zeitung“ 
erscheint am: 21. Dez. 2022.

Redaktions- und  
Anzeigenschluss ist der 

9. Dezember 2022  
um 12:00 Uhr  

(Annahmeschluss).

Wir bitten um Verständnis, dass 
Einsendungen die nach Redakti-
onsschluss eingehen, leider in der 
aktuellen Ausgabe nicht berück-
sichtigt werden können. Eine Ver-
öffentlichung erfolgt sodann erst in 
der darauffolgenden Ausgabe ca. 

vier Wochen später.

Bei Feiertagen unter der Woche 
wird der Redaktionsschluss einen 
Tag vorverlegt. Eine entsprechende 
Bekanntmachung erfolgt rechtzeitig 

vorab.

Aus organisatorischen Grün-
den bitten wir Sie, Text- und 
Bildbeiträge für die „Plauer Zei-
tung“ ausschließlich an folgen-
de E-Mail Adresse einzusenden:  

plauerzeitung@amtplau.de

Impressum
Die Plauer Zeitung ist Amtsblatt des Amtes Plau 
am See und wird kostenlos an alle erreichba-
ren Haushalte des Amtes Plau am See verteilt. 
Daneben kann die Plauer Zeitung einzeln und 
im Abonnement beim Herausgeber gegen Er-
stattung einer pauschalen Schutzgebühr von 
25,56 Euro pro Jahr bezogen werden.
Herausgeber: Amt Plau am See, Markt 2, 19395 
Plau am See, Tel. 038735 / 494-0
Erscheinungsweise: monatlich. Zur ehrenamt-
lichen Redaktion gehören: Bürgermeister Sven 
Hoffmeister, Gundula Engelberg (Hauptamt), 
Jutta Sippel (freie Journalistin). Repro und 
Druck: A.C. Froh, Plau am See - Veröffentlicht 
werden Beiträge und Fotos unentgeltlich, je-
doch behalten wir uns das Recht, zu kürzen, vor.
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